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DANKBARKEIT
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KI
FLUCH ODER SEGEN

regensburg, straubing, Kelheim, schwandorf –
der filter ist das bekannteste und angesagteste 
Magazin der region – seit 2002 publiziert, sich 
immer wieder neu erfindend und immer am Puls 
der Zeit! 

recherchiert mit sorgfalt und ethos ordnet der 
filter ereignisse ein, macht komplexe sachverhalte 
verständlich und weckt Neugierde für Fragen, die 
Antworten brauchen. Präsentiert werden relevante 
Themen aus Gesellschaft, Politik, Gesundheit, 
Kultur, Mobilität und lifestyle. Mit der reihe FACe 
AND FAsHiON bleibt das Magazin dabei mehr als 
nur en vogue.

DER FILTER RECHERCHIERT. 
DER FILTER INFORMIERT.
MIT ETHOS UND QUALITäT. 
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DANKBARKEIT

W I N T E R S P O R T  B E I  U N S

WARTEN 

SHOOTING IMX -MAS
 MÄRKTE

SCHLÜSSEL ZUM GLÜCK?

AUF DEN SCHNEE

TESTRIDE AUDI

erscheinungsform: 
12 Ausgaben pro Jahr 
zum Monatsanfang

1/2
QUER 1/3

QUER

1/2
HOCH

1/4
FlyER

1/3
HOCH

1/8
QUER

1/8
HOCH

U2

U3

U4

Format BxH (mm), 4c Ortspreis Agenturpreis

1/1 Seite | Cover, U1 nach Absprache 3.150 € 3.800 €

1/1 Seite | U2 / U3 210 x 297 + 3 Beschnitt 1.990 € 2.300 €

1/1 Seite | U4 210 x 297 + 3 Beschnitt 2.090 € 2.400 €

1/1 Seite | innen 182 x 264 1.750 € 2.100 €

1/2 Seite | hoch 88 x 264 920 € 1120 €

1/2 Seite | quer 182 x 129 920 € 1120 €

1/3 Seite | hoch 58 x 264 720 € 880 €

1/3 Seite | quer 182 x 85 720 € 880 €

1/4 Flyer 88 x 129 590 € 740 €

1/8 Seite | hoch 42 x 129 320 € 420 €

% rabatt bei fixen schaltungen:
3 x = 10%, 6 x = 15 %, 12 x = 20 %  

Obwohl das Magazin bereits in weiten Teilen der 
Oberpfalz erhältlich ist, erschließt der filterVerlAG 
ständig neue Auflagestellen und passt die 
Verteilung monatlich der Nachfrage an. eine 
selbstverständlichkeit, die service und Wahrnehmung 
der filter-inhalte garantiert. Der filter liegt in rund 
750 Auslagestellen aus, die von renommierten 
unternehmen wie Continental, eckert schulen und 
Porsche-Zentrum über namhafte regionale Hotels, 
angesagte Bars und Cafés bis hin zu Arztpraxen, 
edlen Boutiquen sowie Friseursalons, Fitnessstudios 
und Tankstellen reichen. Teils wird das Magazin von 
lesern mitgenommen, teils mehrfach vor Ort gelesen. 
Zusätzlich gibt es den filter auch online zu lesen. 

satzspiegel bei innenseiten beachten!
Belegbare Fläche: 182 mm x 264 mm
Nur umschläge und Doppelseiten 
werden randabfallend angeboten!

Innenseite

COVER: BUCHUNG IN ABSPRACHE MÖGLICH

CA. 70.000 LESER 

jEDEN MONAT - MULTIMEDIAL! 

WWW.FilTerMAGAZiN.De

2/1

Format: DiN A4
Beschnitt: + 3 mm
Druck: Offset 4c

Auflage: ca. 12.000 stück
mehrfach gelesen, siehe Auslage
+ Online ca. 29.000 leser

Anzeigenschluss: 
15. des Vormonats

redaktionsschluss: 
22. des Vormonats

regensburg

straubing

schwandorf

Kelheim

schierling

Burglengenfeld

Abensberg

Brennberg

Kallmünz

üBER 75
0 AUFLAGESTELLEN

https://www.filtermagazin.de/
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Das Nachrichtenportal für regensburg und umgebung berichtet tagesaktuell über 
Geschehnisse des öffentlichen interesses.

egal ob Politik, News, Kultur, lifestyle, Freizeit, oder sport – die leser sind mit 
regensburger-nachrichten.de immer auf dem laufenden und bekommen mehrmals 
täglich die aktuellsten und wichtigsten Nachrichten aus der stadt und dem umland. 
Zum Angebot des Nachrichtenportals zählen auch viele reportagen und Berichte, 
die im Printmagazin filter oder anderen hauseigenen Magzinen veröffentlicht wer-
den. Objektiv und unabhängig!

Bannerplatz Desktop Mobil Ortspreis Agenturpreis

1. Top Banner 1280x240 960x320 850 €/Monat 1000 €/Monat

2. SkyScraper 200x600 960x320 650 €/Monat 770 €/Monat

1. + 2. Top Double s.o. s.o. 1.400 € / Monat 1.650 €/Monat

3. Banner 960x320 960x320 650 €/Monat 730 €/Monat

4. Banner 960x480 960x320 250 €/Monat 290 €/Monat

5. Banner 960x960 960x960 200 €/Monat 230 €/Monat

ADVeNTsKAleNDer & GeWiNNsPiele

Zur Adventszeit startet unser Onlinegewinn-
spiel auf www.regensburger-nachrichten.de: 
Jeden Tag warten hier die unterschiedlichsten 
Gewinne auf die Besucher – am ende wird ein 
exklusiver Hauptpreis ausgelost. Teilnahme: 
110 euro für Kurztext mit Bild, logo.

REGENSBURGER NACHRICHTEN

1

2
4

3

5

PIs / Monat Besucher / Monat

Ø 1.800.000 (Ø 06/2023-12/2023) Ø 280.000

OPTiK DesKTOP/PC/lAPTOP

3,2,4 

OPTiK MOBil

UNABHäNGIGE NEWS FüR DIE REGION. 

WWW.reGeNsBurGer-NACHriCHTeN.De

BANNerFläCHeN uND ANZuliFerNDe GrösseN (B x H, Pixel)

5

1

Wir bieten regensburger-nachrichten.de für verschiedene endgerä-
te an. Je nach Bildschirm passt sich die seite an: egal ob PC und 
Bildschirm für das surfen am Arbeitsplatz in der Pause, dem klei-
neren Tablet auf der Couch oder auch dem Handy für unterwegs. 
Je nach Auflösug und Platz werden dementsprechend die Banner 
unterschiedlich angeordnet, skaliert und auch eventuell in einer an-
deren Größe benötigt.

Banner der Kategorie 3 rotieren innerhalb der Artikelflächen und unterseiten.
Banner der Kategorie 4 werden am Desktop in 320 x 180 angezeigt

REGENSBURGER 
NACHRICHTEN

https://www.regensburger-nachrichten.de/
https://www.motofilter.de
https://www.regensburger-touristen-guide.de/
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K
PORSCHE+MERCEDES+FERRARI+VW+FORD+BMW...

17:1 ist das magische Verhältnis, bei dem 
Benzin und Luft in der Regel das beste Ge-
misch ergeben und effizient verbrennen. 
Angemischt wird dies entweder durch wun-
derschöne Vergaser oder später durch immer 
präzisere mechanische Stempeleinspritzpu-
men, deren Innenleben eine Wissenschaft für 
sich darstellt. Heute, nach einigen Zwischen-
schritten, wird vollelektronisch gesteuert 
und dadurch insgesamt sehr komplex, aber 
dafür dynamisch direkt in die Brennräume 
eingespritzt.  

Rückblick: Zunächst wurde über eine rein mecha-
nische Stempelpumpe in die einzelnen Saugrohre 
zu den Einlassventilen eingespritzt. Sie wurde für 
die ME109 entwickelt und beugte tödlichen Verga-
servereisungen vor. Eine direkt vom Motor ange-
triebene Welle bewegt dabei pro Zylinder ein ein-

zelnes Pumpenelement bei dem eine gemeinsame 
Verstellung (Fliehkraft/Unterdruck) das Volumen 
der Elemente und damit die Einspritzmenge verän-
dert. Und das Takt für Takt: Top Leistung! Nachtei-
le: teuer, schwer, viele Teile, eigener Ölkreislauf…
Wesentlich einfacher, aber dafür nicht ganz so 
scharfe Nockenwellen bevorzugend war die in den 
70ern entwickelte und weit verbreitete K-Jetronic. 
Das K steht für „Konstant“, weil das System fort-
während ohne Unterlass Benzin in die Saugrohre 
vor die Ventile spritzt – ein konstanter Nebel wie im 
Tropengewächshaus von der Decke. Verbaut wurde 
sie in allem, was Rang und Namen hatte, vom El-
fer über den GTI 16V und Ferrari bis hin zum Ford 
Capri und der S-Klasse – und das, obwohl es auch 
schon – noch in den Kinderschuhen steckende – 
vollelektronische Anlagen gab. 
Während heute elektronische Sensoren die vorbei-
ziehende Luftmasse messen und dazu die nötige 

Benzinmenge einspritzen, hatte Bosch damals 
hierfür einen mechanischen Luftmengenmes-
ser erfunden.
Hier schwebt im Ansaugtrakt eine sogenannte 
Stauscheibe. Gibt man kein Gas, ist die Drossel-
klappe im Ansaugtrakt fast zu und die Scheibe 
fast in der Ruheposition. Gibt man Gas, steigt 
der Luftstrom, und die Position der Scheibe 
verändert sich. Die Scheibe ist quasi auf einer 
Wippe befestigt, an deren anderem Ende ein 
(Steuer-)Kolben sitzt, der einen Schlitz ver-
schließt. Ändert sich die Position dieses Steuer-
kolbens beim Auslenken der Stauscheibe, wird 
der Schlitz freigegeben – je mehr, desto mehr 
kann dort unter Druck stehendes Benzin durch 
den Schlitz in die Kraftstoffleitung zur Ein-
spritzdüse und somit vor das Einlassventil zum 
Zylinder gelangen.
Genial einfach. Vielleicht etwas träger, dafür 
aber verbrauchs- und wartungsarm. Das Sys-
tem ist extrem zuverlässig und nur alle Äonen 
geht etwas kaputt. Es war fast schon zu gut. Grafiken ©Bosch Classic
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1  Kraftstoffbehälter
2  Kraftstoffpumpe (elektrisch)
3  Kraftstoffspeicher
4  Kraftstofffilter
5  Warmlaufregler
6  Einspritzventil
7  Saugrohr

8  Kaltstartventil
9  Kraftstoffmengenteiler
10  Luftmengenmesser
(11  Taktventil Lamdaregelung)
(12  Lamda-Sonde) 
13  Thermozeitschalter
14  Zündverteiler

15  Zusatzluftschieber
16  Drosselklappe (hier mit Schalter)
17  Systemdruckregler
(18  STeuergerät Lambdaregelung)
19  Zünd-Start-Schalter
20  Batterie
21  elektronisches Steuerrelais

a  Stauscheibe in Ruhestellung
b  Stauscheibe in Arbeitsstellung

1  Lufttrichter
2  Stauscheibe
3  Entlastungsquerschnitt

4  Gemischeinstellschraube
5  Steuerkolben (angeschnitten)
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7  Gegengewicht
8  Hebel
9  Feder
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Die letzten Elfer im Quasi-Urformat: Neben 
der im folgenden Jahr auslaufenden Produk-
tion der 2.7er legte man zu Ehren Ferdinand 
Porsches 1976 eine kleine Sonderserie mit der 
letzten schmalen Karosserie auf und nannte 
sie „Signature Edition“ – mit der namensge-
benden, ins Lenkrad geprägten Unterschrift 
Ferdinands. Ein weiteres Merkmal war der 
extra hierfür entwickelte Sonderlack „Pla-
tin-Diamant-Metallic“. In diesem Ton wurden 
auch die montierten ATS Hackmesser-Felgen 
und die Lampenringe lackiert. In Wagenfarbe 
und hier erstmalig verwendet wurde der be-
heizte, elektrische Seitenspiegel, der in den 
USA „Elefantenohr“ genannt wurde. 

Der Signature hat noch die schmale und leichtere 
Karosserie. Während viele Sonderserien (wie etwa 
„25 Jahre Fahren in seiner schönsten Form“ ein Jahr 
zuvor, 900 Stück, silbern) reichlich mit Ausstattung 
wie zum Beispiel Klimatronic oder elektrischen Sit-
zen und Fensterhebern vollgepackt wurden, blieb 
der Signature in eigen und puristisch. Fenster zum 
Kurbeln, manuelle Sitzverstellung, einfaches Luft-
gebläse, Motor, Fahrwerk: fertig. Hier arbeiten kein 
Bremskraftverstärker und keine Servolenkung. Das 
Auto blieb bei 1.075 Kilogramm – reines Fahren.
Im Innenraum stattete Porsche die Signature Edi-

tion mit braunem Kunstleder und eigenem Tweet-
stoff aus. Es passt zum Gold der Außenhaut und 
keult den Fahrer direkt in die 70er. Dazu kommt 
ein inzwischen nicht mehr zu erwerbender Holz-
schaltknauf und der in Interieurfarbe belederte 
Lenkradkranz. Ergänzt wird die Kombination 
durch schwarze Zierleisten allerorts. Schwarz und 
Gold. Eine wunderschöne Kombination.  Zu diesem 
Produktionszeitraum war die Entchromung ledig-
lich dem Carrera (rund 3.500 Stück) als seltenem 
Spitzenmodell mit der RS-Maschine vorenthalten. 

Dazu kommt der 2,7 Liter große „S“ Boxer. Er ist 
die letzte Ausbaustufe des drehfreudigen Rumpf-
motors mit 2.0, 2.2 und 2.4 Litern Hub in den 
vorhergehenden Elferreihen (Ur bis F). Die US-Ab-
gasvorschriften verlangten stellenweise fast Uner-
reichbares, und es wurden (nur!) für Kalifornien 
„Thermal Reactors“ als Kat-Vorläufer angeflanscht 
und das Lüfter-Rad auf fünf Flügel reduziert: Heiß 
läuft sauberer – und tötet den Motor. Oft war dort 
nach 50tsd Meilen schon Schluss. Wird er sehr 
heiß, lässt das weichere Magnesiumgehäuse die 
Stehbolzen bei manchen samt Gewinde wandern. 
Auch die Ventilführungen aus Kupfer wünschen bei 
meist 100tkm einen Austausch – Nachfolger- und 
Vorgängermotoren sind da haltbarer, vorallem mit 
Zusatzölkühler (vorne, in USA teils weggelassen!). 

Das Beste kommt zum Schluss – ein alter, aber eben immer wieder 
wahrer Spruch. Modelljahr 1976 legte Porsche für die Kunden des 
US-amerikanischen und kanadischen Marktes eine kleine, aber feine 
Sonderserie auf: die „Signature Edition“.  
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MOTOFilTer
Alles, was das liebhaberherz begehrt: 
Oldtimertests, Do-it-yourself, restau-
rationen, interviews mit Motorsport-
größen, Klärung rechtlicher Fragen, 
Kaufberatungen und vieles mehr rund 
um das Thema „Benzin im Blut“. eigene 
Autotests sowie e-Mobilitätsthemen er-
gänzen den Blick in die Zukunft.
Dabei steht im MOTOFilTer das regio-
nale im Vordergrund. Wer sind verläss-
lichen Partner und Profis vor Ort? Wer 
bietet welche leistungen? eine beson-
dere leidenschaft zu diesem Thema 
schafft wertvolle inhalte für den leser.
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Umschlagseite in-
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1.590 € 1.900 €

PORSCHE 

GT3 RS MR
JAGUAR

F-TYPE
Porsche

911 t

OTO

4
FREE

KO
ST

EN
LO

S

IM INTERVIEW

TIM
SCHRICK Import OLDIES

KENNZEICHEN

DIY

WOHIN GEHT 
DIE POWER
CW

AUSRITT

BENZIN UND ELEKTRONEN IM BLUT

AUSGABE
2023 / 2024

MOTOFILTER
PEDAL TO THE METAL

1/1 Seite gelieferte Anzeige im Satzspiegel 134 x 204 mm

Die schwedische Premium-Marke Volvo 
ist seit Jahrzehnten bekannt für ihre 
Innovationsfreude und Pionierarbeit in 
vielen Bereichen des automobilen Lebens. 
Dabei seit jeher im Mittelpunkt der 
Bestrebungen, das Leben für seine Fahrer 
einfacher und sicherer zu machen.

Volvo bedeutet für das Team der SVENSCAR 
GmbH mit ihrem Geschäftsführer Dominik We-

ber eine Passion, die jeder der zahlreichen Mit-
arbeiter an mittlerweile vier Standorten in Bay-
ern täglich getreu dem Firmenmotto „Wir lieben 
Volvo – wir leben Volvo“ unter Beweis stellt. Am 
Regensburger Stammsitz zeigt sich die Liebe zur 
Marke Volvo auch in Zahlen. Denn während der 
Marktanteil des schwedischen Premium-Her-
stellers in Deutschland bei 1,5 Prozent liegt und 
das Verkaufsjahr 2019 das zehnte Erfolgsjahr in 
Folge für die Schweden in Deutschland darstell-

te, kann die SVENSCAR GmbH 
mit gut 4,5 Prozent Marktanteil 
auf dem heimischen Markt auf-
warten. Dass dies nicht alleine 
dem aktuellen und formschönen 
Fahrzeugangebot geschuldet, 
sondern auch der gelebten Ser-
vicementalität im Autohaus zu-
zuschreiben ist, macht die Mann-
schaft der SVENSCAR GmbH 
besonders stolz. „Wir freuen uns 
sehr über das uns entgegenge-
brachte Vertrauen unserer Kun-
den und Interessenten. Und wir 
sind uns auch bewusst, dass wir 
uns dieses Vertrauen täglich neu 
verdienen müssen, um unseren 
Kunden das Erlebnis Auto über 
viele Jahre hinweg so schön wie 
möglich gestalten zu können“, 
freut sich Dominik Weber. In 
einer automobilstarken Region 
wie Regensburg, mit der Nähe 
zu Ingolstadt und München, ein 
derartiges Ergebnis einfahren zu 
können, zeugt vom besonderen 
Einsatz und dem vollumfängli-
chen Serviceangebot, das hier 
erlebbar ist.

Branchenweit einzigartig ist auch die ab sofort 
auf Volvo-Originalersatzteile gewährte lebens-
lange Garantie. Wer bei einem Vertragspartner 
der Schweden Originalersatzteile kauft und ein-
bauen lässt, genießt die Sicherheit, die gleiche 
Reparatur nicht noch einmal bezahlen zu müs-
sen. Bei Material- oder Herstellungsfehlern, die 
nicht auf natürlichen Verschleiß oder fehlerhafte 
Handhabung zurückzuführen sind, werden die 
Teile ersetzt und kostenlos ausgetauscht. Dies 
gilt ohne Kilometerbegrenzung und auch noch 
Jahre nach dem Einbau – ein Höchstmaß an zu-
sätzlicher finanzieller Sicherheit, das den Sicher-
heitsassistenten der Volvo-Modelle in nichts 
nachsteht.

Volvo SELEKT – die Premiumalternative 
zum Neuwagen

Die SVENSCAR GmbH verfügt mit der Zentra-
le in Regensburg und den weiteren Standorten 
in Neumarkt, Haag und Baierbrunn über das 
größte Volvo-Gebrauchtwagenangebot in Ost-
bayern. „Um dem Premium-Niveau unserer Ge-
brauchtfahrzeuge gerecht zu werden, sind wir 
stolz, den Umbau unseres SELEKT-Gebraucht-
wagen-Showrooms nun vollendet zu haben, um 
hier ausgesuchte Modelle aus Vorbesitz ganzjäh-
rig in einer für den Kunden angenehmen Atmo-
sphäre präsentieren zu können. So haben unsere 
Interessenten die Möglichkeit, die Qualität unse-
rer Fahrzeuge auch nach den ersten drei Jahren 
und vielleicht schon über 100.000 Kilometern 
Laufleistung in Ruhe zu begutachten. Tagtäglich 
freuen wir uns hier, über die staunenden Worte, 

Innovation, Service, 
Langlebigkeit und Sicherheit  
bei SVENSCAR alles aus einer Hand an 
vier Standorten in Bayern

FIRMENPORTRAIT
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SCHRAUBEN. RESTAURIEREN. RACEN.

WWW.MOTOFilTer.De

TOurisTeNFÜHrer D/e 
Touristen brauchen Übersicht! Über 
Jahre hinweg wurden in unserem Tou-
ristenführer die schönsten sehenswür-
digkeiten, die wichtigsten Museen, die 
Veranstaltungshighlights eines jeden 
Jahres sowie ein stadtplan, öffentliche 
Toiletten, Fahrpläne uvm. stetig ergänzt 
und thematisch ausgebaut. Dazu erhält 
der Tourist empfehlungen zu restau-
rants, shops und Hotels. ideal für den 
Kurztrip oder Wochenend-Ausflug in 
Deutsch und in englisch.

Erscheinungstermin verbr. Auflage/Format Vertrieb

Jahreswechsel ca. 27.000, 
über 130.000 
Downloads 
DIN A5

kostenlos in Einzel-
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tinfos, Download

Format Ortspreis Agenturpreis

1/1 Seite PR-
Anzeige, 4c

920 € inkl. Satz
(Übersetzung kostet extra)

1150 € inkl. Satz
(Übersetzung kostet extra)

2/1 Seite PR- 
Anzeige, 4c

1.590 € inkl. Satz
(Übersetzung kostet extra)

1.850 € inkl. Satz
(Übersetzung kostet extra)

Umschlagseite in-
nen (U2 oder U3)

1.490 € 1.800 €

Umschlagseite 
außen (U4)

1.590 € 1.900 €

* zzgl. Übersetzung pro Text 70 €
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4 Oasia
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6 Osteria Luna Rossa
7 Dudes Diner
8 Malefiz | Café · Bar
9 Burgerheart Regensburg
10 Taverne Casa Rios
11 Bio-Bäckerei Neuhoff
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14 Avia Restaurant
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16 Dicker Mann / Hotel zum Blauen Krebs
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18 Sushihouse Regensburg
19 Helga
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22 La Donna Scarpe
23 Mark Cain Store
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39 B&B Hotel Regensburg
40 Achat Premium Regensburg

Freizeit
41 SSV Jahn Regensburg
42 Segway Tour Regensburg 
43  Kaiser-Therme

öffentliches WC 
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Sehenswürdigkeiten
A Steinerne Brücke
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NEUPFARRPLATZO

STADTAMHOF P

egensburg hatte eine der ältesten jüdischen Gemeinden 
Deutschlands, eine eigene Talmud-Hochschule sowie 
einen Friedhof an der Stadtgrenze. Die Gemeinde 
umfasste inklusive der Studenten zwischen 400 und 
600 Einwohner, die in einer „Stadt in der Stadt“ lebten. 

Diese Stadt war der heutige Neupfarrplatz und einige angrenzenden 
Gebäude: Etwa 30 Häuser, verbunden mit Brücken und unterirdischen 
Gängen, eingegrenzt von einer Mauer mit einigen Toren, die sie vom 
Rest der christlichen Stadt trennten. 1519 wurde das Ghetto zerstört. 
Der wirtschaftliche Niedergang Regensburgs, die damit einhergehende 
Verschuldung der Handwerker und Bürger, Neid und Antisemitismus 
waren wohl die Auslöser. Als Kaiser Maximilian I., der den Juden Schutz 
bot, schließlich starb, sah die Bevölkerung ihre Chance gekommen, 
ihrem Hass Ausdruck zu verleihen. Ratsmitglieder überbrachten der 
jüdischen Gemeinde den Beschluss, sie binnen vier Tagen der Stadt zu 
verweisen. Sie durften Hab und Gut mitnehmen, bis auf die von Chris-
ten verpfändeten Wertgegenstände. Die Juden zerstörten schweren 
Herzens selbst ihre Heiligtümer, um sie nicht der Schändung durch die 
Christen zu überlassen. So wurde die Gemeinde im Winter aus der 
Stadt gejagt. Manche verließen Regensburg auf einem der zwei dafür 
vorgesehenen Schiffen auf der Donau, manche blieben und siedelten in 
Stadtamhof oder Sallern. Der Abriss des Viertels ging schnell voran und 
man deutete dies sogar als gottgefälliges Werk. Binnen kürzester Zeit 
war eine heilige Kapelle zur Marienverehrung errichtet und das Volk 
feierte mit einer Wallfahrt die Geschehnisse. Bei der Neugestaltung des 
Neupfarrplatzes 1995 (vormals eine beliebte Parkfläche in Regensburg) 
wurden Teile der Synagogen, u.a. ein Brunnen für rituelle Waschungen, 
sowie mehrere Krüge mit Goldgulden gefunden. 

m Mittelalter war Stadtamhof mit rund 2000 Einwohnern eine kleine, 
bayerische Nachbarstadt der freien Reichsstadt Regensburg und 
nicht selten ergab sich daraus eine Konkurrenzsituation. Stadtamhof 
verdankt seine Entstehung einem Landgut, das bei der ersten ur-
kundlichen Erwähnung Stadtamhofs 981 zum Kloster St. Emmeram 

gehörte und in dessen Umgebung gesiedelt wurde. 1496 erfolgte die Stadterhebung, 
erst im Jahr 1924 wurde Stadtamhof schließlich in die Stadt Regensburg eingemein-
det. In den Nachkriegsjahren  verarmte es stark, bevor es zu seiner heutigen Pracht 
kam. 
Auch heute noch schlagen die Uhren in Stadtamhof anders. Die Bewohner genießen 
ihre exponierte Lage am Donauufer und unmittelbarer Nähe zu der Stadt, der sie 
sich doch nicht ganz zugehörig fühlen. Immer noch trifft man auf kleine Läden und 
Handwerksbetriebe, die über Generationen von derselben Familie geführt wurden. 
Überall findet man malerische Ecken und idyllische Hinterhöfe. Durch seinen 
ehemaligen Status kann Stadtamhof aber auch mit Sehenswürdigkeiten aufwarten, 
wie der Rokokokirche und ehemaligen Stiftskirche St. Mang. Sehenswert ist auch 
der Andreasstadel, einst zweigeschossiger Salzstadel, heute Hotel, Kaffeehaus, 
Kunstakademie, Kino und Wohneigentum. Der Stadel aus dem Jahr 1600 diente 
dem bayerischen Salzhandel, der in Konkurrenz zum reichsstädtischen Salzhandel 
stand, und ist das älteste erhaltene Profangebäude Stadtamhofs. Gegenüber dem 
Europakanal befinden sich das Stadttor und die restaurierte Lokomotive des Walhalla-
Bockerls, das Fahrgäste noch bis 1960 nach Wörth an der Donau brachte. Das 
Katharinenspital mit der Spitalkirche existiert bis heute, auch der große Biergarten 
erfreut sich nach wie vor ungebrochener Beliebtheit. 
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Lage
Das exklusive Damen-Mode-
haus befindet sich nur wenige 
Gehminuten vom Dom St. 
Peter mitten in der Regensbur-
ger Altstadt. Die Goliathstraße 
entwickelte sich in den letzten 
Jahren zu einer Top-Adresse 
in Regensburg, allen voran das 
liebvoll geführte Haus La Donna 
Moden mit einer erlesenen 
Auswahl an hochwertiger Da-
menmode.

Besonderheiten
Exklusivität und individuelle Be-
ratung! Mit den auf einer groß-
zügigen Verkaufsfläche von 360 
Quadratmetern und auf über 
drei Stockwerke präsentierten 

Marken soll jede Kundin ihren 
ganz individuellen Stil entwi-
ckeln können. Deshalb steht 
für das gesamte Team individu-
elle persönliche Betreuung im 
Mittelpunkt: Persönlichkeit und 
Vorlieben einer Kundin sind 
wichtig für jede kompetente 
Beratung. Dies wissen nicht nur 
Stammkundinnen zu schätzen 
– jeder wird hier sofort herz-
lich empfangen und engagiert 
umsorgt. Egal ob für Freizeit, 
Business, Alltag oder festlich ele-
gant am Abend: Bei La Donna 
Moden kann sich jede Kundin 
von Trends der aktuellen Kol-
lektionen inspirieren lassen, sich 
wohlfühlen und ganz individu-
elle Outfits finden!

LA DONNA MODEN GMBH
Weiße-Hahnen-Gasse 4-6
93047 Regensburg
Tel: 0941 / 599 96 14
info@la-donna-moden.de
www.la-donna-moden.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10 - 18.30 Uhr
Sa: 10 - 17 Uhr

Lage
La Donna Scarpe befindet sich 
als Ergänzung zum benachbar-
ten Modehaus La Donna Mo-
den im Erdgeschoss des Hotel 
Goliath am Dom. Die Goli-
athstraße bietet mit La Donna 
Scarpe die Abrundung eines 
jeden Outfits mit hochwertiger 
Schuhmode, Taschen und Ac-
cessoires.

Besonderheiten
Qualität und Vielfalt! Auf einer 
großzügigen und einladenden 
Verkaufsfläche von 180 Qua-
dratmetern präsentiert La 
Donna Scarpe ausschließlich 
qualitativ hochwertige Schuh- 
und Taschenmode trendwei-

sender Marken an. Ob zeitlose 
Pumps, Sneaker und dazu pas-
sende Shopper – jede Kundin 
wird gern beraten und hat die 
Gelegenheit, nach Herzenslust 
alles auszuprobieren, was die 
Markenwelt zu bieten hat. Zu-
sammen mit La Donna Moden 
möchte das engagierte Team 
ein kompetentes Gesamtkon-
zept anbieten, das es ermög-
licht, jede Kundin von Kopf bis 
Fuß zu betreuen: Gerne wird 
man hier nach dem Schuhkauf 
noch in das Modehaus beglei-
tet, um dort das perfekte Outfit 
abzurunden. Das gezielte und 
individuelle Erfüllen besonderer 
Wünsche ist oberstes Gebot.

LA DONNA SCARPE GMBH
Goliathstraße 10

93047 Regensburg
Tel: 0941 / 599 96 16

scarpe@la-donna-moden.de
www.la-donna-moden.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10 - 18.30 Uhr

Sa: 10 - 17 Uhr
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GASTRO

Entdecken &

Genießen

12. Auflage

REGENSBURG & MEHR
2023/2024

KOSTENLOS

GAsTrOFilTer
Die besten und beliebtesten restau-
rants, Cafés, Bars und Clubs der stadt 
zusammen mit erstklassigen Gastro-
Geheimtipps in einem handlichen Gui-
de. Die Kurzbeschreibungen, Bilder und 
Küchenkategorien bieten einen einla-
denden und detaillierten Überblick über 
die kulinarische Vielfalt unserer region. 
Dazu gibt es Tipps und Wissenswertes 
rund um das Thema „Genuss“.
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über 50.000 
Downloads
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2/1 Seite PR- 
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1.490 € 1.800 €

Umschlagseite 
außen (U4)

1.590 € 1.900 €

1/1 Seite gelieferte Anzeige im Satzspiegel 134 mm x 204 mm
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Kniffe für die Saucen-Küche
Kochen ist nicht gleich köcheln und rösten nicht gleich anbraten oder anschwitzen. Welche 
Kniffe Sie bei der Zubereitung von Saucen mit links aus dem Ärmel schütteln sollten, 
verraten wir Ihnen hier:

Abbinden mit kalter Butter: Durch das Zugeben von Butter und dem anschließenden 
Aufschlagen der Sauce wird diese zu einer lockeren, aber angedickten Emulsion. Hier-
für die Butter stückchenweise in die warme Sauce geben und mit einem Rührbesen 
cremig rühren, bis die Butter vollkommen untergeschlagen wurde.

Ablöschen (auch deglacieren): Werden Gemüse oder Fleisch (an)gebraten, karamellisieren 
die darin enthaltenen Kohlenhydrate und Eiweiße am Pfannenboden. Durch das Zugeben 
einer kalten Flüssigkeit in die heiße Pfanne löst sich dieser Bratensatz und der sogenannte 
Fond entsteht – die aromatische Basis zahlreicher Gerichte und Saucen. Je nachdem, wel-
che Sauce oder welches Gericht zubereitet wird, wird zum Ablöschen entweder Weiß- oder 
Rotwein, Brühe, Bier oder Wasser verwendet. 
Je nach Gericht oder Sauce wird das Bratgut entweder vorher entnommen oder es bleibt 
im Topf. Wie funktioniert’s? Während des Bratens die Flüssigkeit bereits parat stellen und 
nach dem gewünschten Röstgrad des Inhalts in einem Schwung in die Pfanne oder den 
Topf geben. Achtung: Vor allem in der Pfanne kann das heiße Fett beim schlagartigen 
verdampfen der Flüssigkeit herausspritzen. Nach der Zugabe die Röstpartikel einfach mit 
einem Pfannenwender vom Boden lösen.

Aufkochen: Aufkochen ist ein erneutes Ankochen der Flüssigkeit. Das heißt, 
die Sauce wird nur solange weiter erhitzt bis sie kocht. Danach wird die 
Wärmezufuhr wieder verringert. Ist die Sauce stärkehaltig, wie zum Beispiel 
bei einer Mehlschwitze, verkleistert die Stärke und die Flüssigkeit dickt an.

Anschwitzen: Beim Anschwitzen handelt es sich um das kurze Garen unter mehr-
maligem bis häufigem Umrühren von Gemüse mit wenig Fett und bei geringer 
Hitze. Beim leichten Erhitzen „schwitzt“ das Gemüse seinen Saft aus. Zwiebeln, 
Schalotten und Knoblauch werden glasig und weich, ohne dabei zu viel Farbe 
anzunehmen. Auf keinen Fall dürfen der Inhalt angeröstet werden! Selbiges 
passiert auch bei der Mehlschwitze.

Anrösten: Das kurze Anbräunen von Gewürzen, Nüssen oder anderen 
Zutaten unter häufigen Umrühren bei mittlerer Hitze ohne Fett. Durch das 
Erhitzen von bestimmten Lebensmitteln oder Gewürzen entfalten sich 
die ätherischen Öle und Röstaromen entstehen. Das Röstgut sollte eine 
goldgelbe bis leicht bräunliche Farbe annehmen.

Köcheln: Kochen ist nicht gleich kö-
cheln. Beim „Köcheln“ gibt man nur 
so viel Hitze, dass sich die Oberflä-
che der Sauce leicht wellt. Blubbert 
oder sprudelt die Flüssigkeit, sollte 
man diese vom Herd nehmen, die 
Hitze der Kochplatte reduzieren 
und erst nach kurzer Zeit wieder 
aufsetzen.

Passieren: Beim Passieren 
wird die Brühe, Sauce oder 
Suppe durch ein feines 
Küchensieb gegossen, um 
die Flüssigkeit von den 
Feststoffen wie Gemüse 
und Kräuter zu trennen. 
Soll die Sauce besonders 
klar sein, empfiehlt sich ein 
Passiertuch. 

Reduzieren: Wer eine Sauce 
reduziert, macht nichts anderes 
als, diese unter regelmäßigen 
Rühren einzukochen. Das Wasser 
verdampft, die Sauce wird dicker 
und gewinnt an Aroma. Im Nor-
malfall reduziert man eine Sauce 
um die Hälfte des ursprünglichen 
Volumens. Am besten eignet sich 
dafür ein Kochgefäß mit großem 
Durchmesser, da mehr Wasser auf 
einmal verdampfen kann. Achtung: 
Nie auf höchster Stufe reduzieren, 
sondern nur so viel Hitze zuge-
ben, dass die Flüssigkeit kocht. 
Außerdem gilt im Allgemeinen: 
Reduzierte Saucen sollten erst im 
Nachhinein abgeschmeckt werden, 
da sich jedes Aroma während des 
Reduzierens intensiviert.
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Wie  w ird  We in  serv i ert?
Zu einem Menü werden entweder gleichfarbige 
Weine gereicht oder man wechselt von Weißwein 
zu Rotwein. Davor ein Aperitif, danach gerne ein 
Dessertwein. 

Welcher  We in  passt  zu  welcher  Spe ise?
Erst das Geschmacksspiel zwischen der Speise 
und dem edlen Traubensaft ergibt den perfekten 
Genuss. Ein Wein, der alleine verkostet wird, wirkt 
komplett anders, wenn er zum Essen getrunken 
wird. Denn die unterschiedlichen Aromen beein-
flussen sich gegenseitig. Grundsätzlich lässt sich 
sagen, dass Wein und Speise stets denselben 
„Stil“ besitzen sollten: Schwerer, alkoholreicher 
Wein passt somit zu kräftigem Essen wie dunklem 
Fleisch – ein leichter, feiner Wein passt hingegen 
zu leichten Speisen.

Das kleine E inmaleins
des Weins

Ein mehrgängiges Candle-Light-Dinner mit 
Weinbegleitung verspricht einen Abend, wie 
er im Buche steht. Zu jedem Gericht den pas-
senden Wein zu genießen, setzt jedoch ein 
klein wenig Fingerspitzengefühl und Etikette 
voraus.

Für das Beschreiben des Ge-
schmacks haben sich beim 
Wein verschiedene feste Be-
grifflichkeiten etabliert. Mit 
folgenden Begriffen können 
auch Sie Ihrem Geschmack 
Ausdruck verleihen.

Gerne verwendet werden hier 
Aromenbeschreibungen wie 
erdig, blumig, fruchtig, minera-
lisch (Kalk/Schiefer), grünlich/
grasig. Diese erklären sich von 
selbst. 

ABGANG: Nachgeschmack eines 
Weines kurz nach dem Schlucken. 
Ein Wein kann dabei „kurz“ oder 
„lang“ sein – je länger der Nach-
geschmack, desto besser ist die 
Qualität des Weines.

AROMA: Flüchtige Inhaltsstoffe des 
Weines, die sich in Geschmack und 
Geruch ausdrücken. 

BARRIQUE: Weine, die im Eichen-
holzfass gereift sind und somit 
einen feinen Holzton besitzen.

BUKETT (frz. Bouquet): Summe 
der vom Geruchssinn wahrgenom-
menen Duft- und Aromastoffe.

CHAMBRIEREN: Den Wein langsam 
auf Zimmertemperatur bringen.

DEKANTIEREN: Um das Depot 
eines Rotweins oder den Weinstein 
eines Weißweins zurückzuhalten, 
wird der Flascheninhalt in eine 
Karaffe oder einen Dekanter um-
gefüllt. 

DEPOT: Bezeichnung für ausge-
fällte Gerb- und Farbstoffe sowie 

von Weinstein, der sich während der 
Flaschenlagerung gebildet hat.

EDELFÄULE: Traubenfäulnis infolge 
des Befalls reifer Beeren durch den 
Edelpilz Botrytis Cinerea.

FIRNE: Alterston im Wein, der erst 
nach längerer Flaschenlagerung 
auftritt.

KORKGESCHMACK: Fehlerhafte 
Korken oder Schimmelpilze ergeben 
einen muffig-modrigem Geruch.

TEXTUR: Beschreibt, wie sich der 
Wein im Mund anfühlt – z.B. wässrig, 
seidig, cremig, schmelzig oder fett.

TANNIN: Gerbsäure im Wein. Tan-
ninreiche Weine hinterlassen einen 
herb-bitteren Geschmack und ein 
pelziges Gefühl auf der Zunge. 

WEINSTEIN: Ausgeflockte Kalium-
salze der Weinsäure, die während 
und nach der Gärung bzw. in der 
Flasche durch Kälte ausgeschieden 
werden.

Di e  w icht igsten  Begr i f f e 
rund  um den  We in

E ine  Frage  des  Geschmacks?
SÜSS: Aromen, die an reife, süße 
Früchte erinnern oder der Wein be-
sitzt viel Restzucker

LEICHT: Die Aromen sind unauf-
dringlich oder der Alkoholgehalt des 
Weines ist niedrig

WARM: Alkoholreicher und meist 
süßlicher Wein

VOLL: Der Wein ist aromatisch

KOMPLEX: Der Wein besitzt sehr 
viele Aromastoffe

NEUTRAL: Der Wein ist arm an Aro-
men

FRISCH: Der Wein schmeckt leicht 
säuerlich

WEICH: Der Wein besitzt eine ange-
nehme Säure

RUND ODER HARMONISCH: Das 
Süße-Säure-Verhältnis ist ausgewo-
gen

KANTIG: Süße-Säure-Verhältnis ist 
unausgewogen

WÜRZIG: Der Wein besitzt ausge-
prägte Gewürzaromen

TROCKEN: Der Wein hinterlässt ei-
nen trockenen Geschmack im Mund

ADSTRINGIEREND: Der Wein hin-
terlässt einen herben Gesamtein-
druck

ANDERE GERNE VERWANDTE ATRIBUTE:

Tr inktemperatur
Die richtige Trinktemperatur beeinflusst maßgeblich 
den Geschmack der Weine. Leichte Weißweine und 
Schaumweine konzentrieren ihre Aromen bereits ab 
einer Trinktemperatur von acht bis zehn Grad. Rosé-
weine sollten etwas wärmer sein – etwa 12 Grad. Die 
leichten Rotweine entfalten ihre Aromen bei einer 
Temperatur von 14 Grad und die schweren erst bei ei-
ner Trinktemperatur von 18 Grad.

Wenn Ihr Gast Sie fragt, ob  
der Wein passend chambriert 
wurde, sollten Sie nicht mit 
dem Rührbesen aufwarten 
oder die Flasche mit franzö-
sischen Kinderliedern ansin-
gen. Wir haben ein paar Basic-
Begriffe zusammengetragen.
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Liebhaber der Italienischen Küche 
kommen im San Daniele voll auf 
ihre Kosten. In den großzügigen 
Räumlichkeiten verbergen sich neben 
dem Ristorante auch eine Pizzeria, 
eine Vinothek und eine Eisdiele. 
Im Lokal finden bis zu 170 Gäste 
Platz, wobei sich der in der Größe 
individuell anpassbare Nebenraum 
sowohl für kleinere als auch größere 
Veranstaltungen wie Familien- oder 
Firmenfeiern eignet.

Im San Daniele wird das kulinarische 
Italien in all seinen Facetten 
präsentiert: von italienischen Suppen, 
Salatvariationen und Antipasti über 
eine abwechslungsreiche Auswahl an 

Pasta-, Fisch- und Fleischgerichten bis 
hin zu Spezialitäten aus dem Friaul, 
der Heimat des San Daniele Schinken. 
Gerade Fischkenner erfreuen sich 
daran, sich ihren Fisch direkt aus der 
Vitrine auszusuchen. Der begehbare 
Weinschrank bietet für alle Freunde 
des italienischen Weines den 
passenden Vino zum Essen. Übrigens: 
Im San Daniele gibt es jetzt auch 
englischsprachige Speisekarten.

Ristorante, Pizzeria & Vinothek

SAN DANIELE
Prüfeninger-Schloßstraße 2
93051 Regensburg

Tel: 0941 / 307 59 99
www.sandaniele.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10.30 - 23 Uhr 

P  Parkmöglichkeiten vorhanden

San Daniele

SPEZIALITÄTEN RESTAURANTS SPEZIALITÄTEN RESTAURANTS

Wechselnde Gerichte in saisonaler 
Harmonie, frisch zubereitet mit Kreati-
vität und viel Liebe zum Detail – dafür 
steht die gehobene Küche der Osteria 
Luna Rossa. Zwischen ursprünglichen 
sizilianischen Rezepten und deren 
Neuinterpretation bieten wir Ihnen 
ein abwechslungsreiches Angebot ita-
lienischer Spezialitäten. Probieren Sie 
beispielsweise eines unserer Fisch- und 
Fleischgerichten, zubereitet mit ausge-

wähltem Gemüse oder Trüffeln nach 
traditionellen Rezepten. 
An Pasta bieten wir Ihnen neben ver-
schiedenen hausgemachten Ravioli mit 
selbstgemachten Saucen auch unseren 
Klassiker Tagiolini al Tartufo. Um auch 
den anspruchsvollsten Gaumen zu ver-
wöhnen, sprüht die Kreativität unserer 
Köchin Paula bei Fisch- und Fleisch-
speisen geradezu über. So wandert bei-
spielsweise das argentinische Rinder-

filet im Winter auf die Maronensauce, 
das Thunfischfilet vom Grill auf Gnocci 
all’arrabbiata und die frische Goldbras-
se in die Salzkruste. Ein hausgemachtes 
Tiramisu als süßes Happy End gehört 
hier selbstverständlich dazu.
Ob nur für einen kurzen Besuch oder 
den romantischen Abend zu zweit – 
unsere Auswahl an erlesenen Weinen 
verspricht in jedem Fall eine vollmun-
dige Unterhaltung.

ZU JEDER ZEIT ETWAS GANZ BESONDERES

OSTERIA LUNA ROSSA
Fischgässl 1

93047 Regensburg

Tel: 0941 / 599 79 33
www.osterialunarossa.de

Öffnungszeiten:
Mo-Sa: 17 - 24 Uhr
Sonntag: Ruhetag

Auf Wunsch auch für größere 
Gesellschaften außerhalb der 

Öffnungszeiten geöffnet

LECKER & SCHÖN - ESSEN UND TRINKEN

WWW.GAsTrOFilTer.De

sPOrT & FreiZeiT iN 
reGeNsBurG
Der sportGuide stellt die verschiede-
nen sportmöglichkeiten in und um 
regensburg zusammen mit den dazu 
passenden Fachgeschäften vor. unter-
schiedliche rad-, Kletter- & Wandertou-
ren mit Übersichtskarten und Beschrei-
bungen machen das sportmagazin zu 
einem beliebten Nachschlagewerk. 
Alle unsere Touren sind dabei aufwen-
dig selbst getestet, fotografiert und be-
schrieben. 
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FREIZEIT 
INTERVIEW

Sie gehören zu den besten Europas: Die Buchbinder 
Legionäre zeigen seit Jahrzehnten, dass Baseball 
nicht nur ein Zuhause außerhalb der USA hat, sondern 
dass Engagement, Herzblut und Leidenschaft 
langfristig zum Erfolg führen können. Wir haben uns 
mit dem Vorstand der größten Baseball Organisation 
Deutschlands, Armin Zimmermann, über den Reiz 
des Baseball-Sports und die europäische Bedeutung 
des Standorts Regensburgs als Sprungbrett des 
internationalen Profisports unterhalten.

Weltweit gibt es fast eine Milliarde Fans und über 
210 Millionen aktive Spieler. Wieso hat es Baseball in 
Deutschland so schwer? 
Ich denke, diese Frage betrifft nicht nur den Baseball. 
In Deutschland wird der komplette Sportbetrieb vom 

Fußball dominiert. Hier stellt sich natürlich immer die 
Frage, woran das genau liegt? Liegt es daran, dass die 
Medien immer nur über Fußball berichten, oder berichten 
die Medien nur über Fußball, weil die Deutschen nichts 
anderes interessiert? Ansonsten ist Baseball erst mal ein 
Sport, zu dem man einen Zugang finden muss. Er ist zwar 
lange nicht so kompliziert, wie viele befürchten, aber die 
Hemmschwelle ist einfach groß, weil es sich dabei um eine 
komplett andere Spielidee handelt: Es gibt kein Feld mit 
zwei Toren oder einem Netz in der Mitte und auch keine 
zwei Mannschaften mit eigener Spielfeldhälfte. Genau 
diese Hemmschwelle versuchen wir bei den Legionären 
abzubauen und die Leute ins Stadion zu bringen.
Mit über 800 Mitgliedern sind die Buchbinder Legionäre 
nicht nur die größte, sondern auch eine der erfolgreichsten 
Baseballorganisationen in Deutschland – und das im 

BASEBALL IN 
REGENSBURG
LEGIONÄRE VORSTAND ARMIN ZIMMERMANN

eigentlich eher beschaulichen Regensburg. Liegt es an der 
Mentalität des Ostdeutschen Raums oder am Spirit des 
Standorts? Was machen die Legionäre anders?

Kleine Sportarten sind in der Regel in mittelgroßen Städten 
erfolgreich, in denen man bei einer guten Arbeit auch 
wahrgenommen wird. In München gibt es beispielsweise 
42 Erstligavereine. Da tut man sich als Sportart, die nicht 
im Rampenlicht der Medien steht, sehr schwer, überhaupt 
wahrgenommen zu werden. In Mittelstädten ist das 
wesentlich einfacher. Unsere größten Konkurrenten sind 
beispielsweise auch Mittelstädte wie Heidenheim, Bonn 
und Mainz. Wenn wir in Regensburg Plakate für ein 
Turnier aufstellen, dann erreichen wir die Regensburger 
Bevölkerung. In München müssten wir zehn Mal so viele 
aufstellen – und das übersteigt dann auch die Budgets der 
Clubs. In Regensburg haben wir zudem das Glück, dass 
hier seit 30 Jahren ganz kontinuierlich an der Entwicklung 
des Standorts gearbeitet wurde und dass wir immer viele 
fähige Leute am Standort hatten, die immer am gleichen 
Strang in die gleiche Richtung gezogen haben. Genau das 
ist im Sport ja nicht immer so einfach. In der Regel gibt es 
immer wieder mal Querelen, Beleidigte oder was auch 
immer. Wir sind stolz, dass es bei uns nie etwas gab, das 
zu einem größeren Konflikt geführt hätte. Nur so war es 
möglich, eine kontinuierliche Arbeit zu leisten, die sowohl 
von den Mitgliedern, den Fans und den Sponsoren als 

auch von der Stadt Regensburg mit der entsprechenden 
Unterstützung gewürdigt wird.

Denken Sie, dass der Baseball  von seinem Nischen-Da-
sein profitiert? Und dass eine wachsende Popularität 
mit einer stärkeren Monetarisierung zu mehr Kon-
flikten und Ressentiments  führen könnte? 
Das glaube ich nicht. In Regensburg sind wir auch definitiv 
keine Nischensportart, sondern von den Publikumszahlen 
ganz klar auf Platz drei, nach Fußball und Eishockey. Und 
wenn eine Monetarisierung Ressentiments schüren 
würde, wäre der Fußball auch nicht so erfolgreich. Der 
ist ja das Paradebeispiel, dass astronomische Gehälter 
und Unsummen von Geld niemanden abschrecken. 
Aber natürlich schätzen unsere Fans, dass wir hier einen 
komplett anderen Weg gegangen sind als viele andere 
Vereine. Wir haben uns bereits vor 18 Jahren das Ziel 
gesetzt, dass wir die besten Spieler nicht mit Gehältern 
nach Regensburg ziehen, sondern ihnen mit den besten 
Trainingsbedingungen, der besten Sportanlage und den 
besten Trainern einfach das beste Umfeld und damit 
gerade den jungen Spielern die beste Perspektive bieten 
wollen. Und genau das zieht die talentierten Spieler 
auch nach Regensburg. Mit dem Sportinternat haben 
wir inzwischen zwölf Spieler ausgebildet, die einen 
Profivertrag in den USA unterschrieben haben. Mit Donald 
Lutz und unserem Superstar Max Kepler haben wir auch 
zwei, die es bis ganz nach oben geschafft haben. Das sind 
die Vorbilder, die die jungen Sportler dazu motivieren, 
täglich mehrmals zu trainieren, alles hinter den Sport 
zurück zu stellen und mit 13 oder 14 ins Sportinternat zu 
gehen. Das macht niemand, um in der Baseballbundesliga 
in Deutschland zu spielen. Mit dem kann auch keiner 
Überleben, sondern das große Ziel ist die Unterschrift 
eines Profivertrags und dann wie ein Max Kepler einen 
zweistelligen Millionenbetrag zu verdienen.

Sie haben es gerade erwähnt, in Regensburg entstand 
mit dem Sportinternat eine richtige Baseball-
Talentschmiede, wie ist Ihnen das gelungen?
Was die Nachwuchs-Förderung und -Entwicklung oder 
auch die Profiverträge angeht, ist der Standort Regensburg 
der erfolgreichste in ganz Europa. Warum das in 
Regensburg so gut funktioniert, liegt am Gesamtkonzept 
aus Landesleistungszentrum, Bundesstützpunkt und 
Verein, deren Programm nicht nur Hand in Hand 
geht, sondern täglich auf internationalem Topniveau 
abgehalten wird. Das funktioniert natürlich nur mit den 
Mitteln des Freistaat Bayern und des Bundes, die sich bei 
der Finanzierung der Trainer beteiligen. Das macht den 
Erfolg aus.
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Die Essinger Runde ist ein flacher und kindge-
rechter Rundweg mit wenigen Höhenmetern in den 
Hängen um das Altmühltal, in dem bis Dietfurt seit 
vielen Jahren der Rhein-Main-Donaukanal fließt. 
Erst bei Riedenburg zweigt die Altmühl dann in 
ihr altes Bett ab. Schöne Aussichten im Tal, Wiesen, 
Höhlen und Wasser zeichnen den längeren Spazier-
gang aus.

Wir beginnen die Runde in Essing, wo wir am Ende 
der Runde in den Cafés und Restaurants absolutes Ur-
laubsfeeling unterhalb der massiven Felswände und 
der Burg Randeck genießen dürfen. Parkmöglichkeiten 
gibt es am Ortseingang, am gegenüberliegenden Orts-

WANDERNFREIZEIT 
STRECKE

Essinger Runde ausgang nahe der Holzbrücke „Tatzelwurm“ oder beim 
Großparkplatz Tropfsteinhöhle.
Der Weg führt uns bis zum Marktplatz und von dort 
aus über das Stadttor und eine kleine Brücke hinaus 
und nach rechts am Altwasser entlang. Am Ortsen-
de treffen wir auf die Fußgängerbrücke (Holzbrücke 
„Tatzelwurm“) über den Kanal, die wir aber erst später 
nutzen. Wir besuchen nämlich noch den Blautopf! Hier 
tritt extrem klares, durch Karstgestein gefiltertes Was-
ser zutage – ein wunderschöner blauer Gumpen, der 
zum Verweilen einlädt. Dazu gehen wir vor der Brücke 
rechts und nach wenigen Metern wieder rechts, bis die 
Straße in einer Linkskurve ansteigt. Dort wechseln wir 
auf den Altmühl-Panoramaweg, der uns über den Blau-
topf bringt (ggf. Abstieg über Trampelpfade, links hal-
ten!). Weiter am Weg biegen wir an einer Kreuzung am 
letzten Haus links wieder zum Kanal in den Ort hinein 
und kommen bald wieder zur Tatzelwurm-Holzbrücke 
zurück, die uns ans andere Ufer bringt. Drüben ange-

kommen geht es links weiter und bald rechts 
(Erlebnispfad Juralandschaft) in den Wald hi-
nauf, wo als Abstecher einige große Höhlen 
warten. Am Waldrand entlang geht es dann 
bis zur Brücke der Bundesstraße bei Altessing 
(Richtung Schullerloch). Wir überqueren die 
Brücke und gehen am anderem Ufer links hi-
nunter, unter der Brücke hindurch und im Ort 
nach rund 100 Metern rechts zum Kanal. Stro-
mabwärts laufen wir weiter bis zum Parkplatz 
der Tropfsteinhöhle Schullerloch. Wir gehen 
bergauf Richtung Höhle (definitiv einen Abs-
techer wert!) und dann weiter oberhalb in den 
Hängen zurück bis nach Essing.

Distanz knapp 10 Kilometer, ca. 100 Höhen-
meter

Riedenburg

Prunn

Nußhausen

Lintlhof

Buch

17

17

Burg Prunn

Klamm

17

Burg Randeck

Essing

Altessing

Tropfsteinhöhle
Schullerloch

Blautopf

P

P
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Der Fahrradmarkt strotzt nur so vor Neuentwick-
lungen, und die Auswahl wächst gerade durch das 
Vorpreschen der E-Bikes schier ins Unermessliche. 
Beim Radkauf gilt deshalb mehr denn je: Wer die 
Wahl hat, hat die Qual – und ist ohne Hilfe vom Profi 
meist schnell aufgeschmissen. 

Fünf Hersteller, jeweils mit einem riesigen Sortiment – 
das ist eine Ansage. Das Radwerk by Iron Trizone in Re-
gensburg versucht seinen Kunden dennoch jedes Modell 
einmal im Laden präsentieren zu können. Mit einem ge-
nauen Bild des Fahrrads vor Ort ist es bei der Modeallaus-
wahl aber noch lange nicht getan. Doch gerade bei der 
Auswahl gibt es viele Elemente, die einen Laien schnell 
an den Rand seiner Fachkenntnisse bringen können: 
Welcher Federweg beim Mountain Bike ist der richtige 
für mich? Kommt beim Rennrad eher ein Aero oder ein 
Komfort Bike in Frage? Kaufe ich mir ein Citybike mit oder 

ohne Federgabel? Und fahre ich eigentlich lieber mit Rie-
men- oder Kettenantrieb? 

Klären lässt sich dieser Fragenkatalog nur durch ein 
individuelles Kundengespräch mit ausführlicher Bera-
tung durch einen Profi, der nicht nur über langjähriges 
Praxiswissen verfügt, sondern auf die Bedürfnisse und 
Anforderungen des Kunden eingeht – für das Radwerk 
eine Selbstverständlichkeit  und Herzensangelegen-
heit zugleich. Ein Durchlauf für das perfekte, genau auf 
den  Kunden abgestimmte Rad liegt bei rund 14 Tagen. 
Sollten nach dem Kauf Probleme auftreten, versucht der 
Werkstattservice innerhalb von ein bis zwei Tagen, die 
Probleme zu beheben.   

Hollywood-Flair beim Bikefitting  
Neben schnellem Service und fachkompetenter Bera-
tung bekommt jeder Kunde im Radwerk einen Hauch 

RADWERK BY IRON TRIZONE 
GMBH & CO KG
Bischof-von-Henle-Str. 2
93051 Regensburg
Tel.: 0941 / 704 07 04
www.irontrizone.de

RADWERK BY IRON TRIZONE
Bestens beraten

ÖFFNUNGSZEITEN
MO-FR: 11:00 - 18:00 Uhr
SA:              10:00 - 14:00 Uhr

ANZEIGE

EXPERTEN
EQUIPMENT

von Hollywood-Flair zu spüren. Die neuste 3D-Moti-
on-Capture-Technology beim Bikefitting am Retül Bike 
ist nämlich aus der US-amerikanischenTraumfabrik be-
kannt. Kein geringerer als Gollum aus Herr der Ringe wur-
de mit Hilfe dieser Technik animiert. Die 3D-Motion-Cap-
ture-Technology kann jedoch weit mehr, als nur gefeierte 
Filmhelden hervorzubringen. In Bezug auf das Bikefitting 
am Retül Bike bedeutet das allen voran die Digitalisie-
rung der Radgröße sowie die Einstellung der Räder. Dank 
der 3D-Motion-Capture-Technology können außerdem 
kleinste Fehlstellungen sowie die daraus resultierenden 
Stellschrauben präzise aufgedeckt werden. Durch diese 
Analyse und Anpassung der relevanten Bauteile werden 
nicht nur die mit der falschen Ergonomie verbundenen 
Schmerzen ausgeräumt, sondern auch die Kraftübertra-
gung und Leistungsfähigkeit optimiert und maximiert.

Das Retül-Bike-Fitting ist dabei nicht allein für Hochlei-
stungssportler sinnvoll: auch Hobbysportler, Tourenfah-
ren und insbesondere Personen mit körperlichen Ein-
schränkungen profitieren von einer schmerzfreien und 
ergonomischen Sitzposition. Hier machen bereits Anpas-
sungen im Millimeterbereich den Unterschied zwischen 
anhaltendem Fahrgenuss und frühzeitiger Erschöpfung 
aus. 

52 53

REGIONAL - SPORT & TOUREN IN DER REGION 

WWW.sPOrT-iN-reGeNsBurG.De

https://www.gastro-guide.de
https://www.gastrofilter.de
http://www.sport-in-regensburg.de
https://www.sport-in-regensburg.de
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FAsHiON, CONTesT & GAlA
Fashion, Models und eine Abschlussgala mit Glamour und Prominenz – ein High-
light im filter und im Veranstaltungskalender der Oberpfalz. 
Jeden Monat bewerben sich Frauen und Männer um ein mehrseitiges Modeshoo-
ting im Magazin filter. Am ende der jeweiligen staffel findet dann ein großes Fi-
nale statt, bei dem das saalpublikum die sieger wählt. Die Gala mit fulminanter 
Aftershowparty findet als größtes Fashion & Dance event des Jahres in der region 
mit exklusiver Modenschau, vielen showacts und prominenter Moderation statt. 

FACe AND FAsHiON bietet ihnen 
verschiedene Möglichkeiten sich 
und ihre Produkte oder Dienst-
leistungen über den Verlauf der 
staffel zu präsentieren - in den 
Magazinen und auf der eigenen 
FACe AND FAsHiON-seite unter 
den regensburger Nachrichten 
sowie am Finalabend. 

Dementsprechend unterschied-
lich fallen auch die Budgetgrößen 
aus. Fragen sie direkt bei uns 
nach!

www.face-and-fashion.de
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ageNturleistuNgeN
Bereits seit 1999 ist der filterVerlAG die kreative Werbeagentur für 
Web und Print in regensburg. Derzeit betreuen wir rund 300 Kunden 
mit rat und Tat in allen Fragen rund um Design, Programmierung, 
Pressearbeit, Corporate Publishing und Marketing – von der Konzepti-
onierung über die umsetzung bis hin zum Controlling.

Hierfür stehen für jeden Bereich mehrere qualifizierte und studier-
te Mitarbeiter zur Verfügung, jederzeit bereit, die Wünsche unsere 
Kunden umzusetzen. Das oberste Ziel ist dabei, hochwertige Qualität 
in Dienstleistung und Produkten abzuliefern. Dies wird durch stetige 
Fortbildung, Anwendung und eigene Analysen erzielt, denn die Digita-
lität schafft sich rasch ändernde Märkte.

auf gOOgle Platz 1
Je nach unternehmen ist eine Platzierung bei Google und anderen suchma-
schinen für eine Firma sehr wichtig.

Die einen möchten dabei innerhalb der stadt bei suchphrasen auf Platz eins 
erscheinen, um beispielsweise eine Dienstleistung zu bewerben, die ande-
ren möchten deutschlandweit Produkte verkaufen.

Wir finden mit ihnen heraus, was ihr potentieller Kunde oder Patient sucht, 
analysieren Mitbewerber, die gut im ranking stehen und erstellen eine stra-
tegie, wie wir auf die erste seite und ganz nach vorne kommen. Kostenin-
tensive und kurzweilige Maßnahmen wie Google-Ads als erkaufte Werbe-
platzierungen entfallen dann - unsere Kunden sind im organischen Bereich 
der suche ganz vorne.

Gerne zeigen wir ihnen die Kunden, die wir betreuen und die fortwährend 
zu vielen Begriffen auf Platz 1 beispielsweise bei Google stehen - und auch 
einen dementsprechend guten rücklauf verzeichnen.

Natürlich betreuen wir pro Dienstleitungssektor und Geschäftszweck nur 
einen Kunden pro region. 
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Notare Dr. Mayer & Schmelter
www.notare-mayer-schmelter.de
CMs, Design

weBsites
responsive, suchmaschinenkonform, Onepager oder CMs, einfach oder extravagant – wir erstellen maßgeschnei-
derte Konzepte, die in Funktion und Außenwirkung Jahre überdauern. egal ob sie dabei eine kleine Website benö-
tigen, bei der die inhalte meist gleich bleiben, oder eine seite, bei der sie täglich änderungen selbst vornehmen 
möchten, um Wichtiges an ihre Kunden zu kommunizieren – wir bieten den Maßanzug. 

Medartes
www.medartes.de
CMs, Design 

Rechtsanwälte Swoboda & Partner
www.swoboda-partner.de
CMs, seO Betreuung

MVZ Dr. Neumaier
www.mvz-neumaier.de
CMs, intranet, seO Betreuung uvm.

uNs VerTrAueN: eurOFiNs | rADiOlOGie NeuMAier | ZAHNärZTe OBerMÜNsTersTrAsse | sAlZ HelMreiCH | KANZlei sWOBODA sieGerT-BOMHArD eDer | MeDArTes | BrAuHAus AM sCHlOss |
s&l AuTOMOBile | QABus | KrONTeC | DeuTsCHe AuGeNKliNiK MAllOrCA | FirMeNGruPPe ADeMAJ | HOTel ViVO | MeGAsPOrTs | sTADTFriseure reGeNsBurG | NOTAre Dr. MAyer & sCHMelTer 
| ZAHNHelDeN | eisele iNTerNATiONAl | KONZePT A+  | APOsTelKeller | PrAxisZeNTruM AlTe MälZerei | MVZ lAPPersDOrF | Dr. FreuNeK | Dr. KeHrer | HAusAerZTe BurGleNGeNFelD | MADe-
rer ZAHNärZTe |  COrVeTTe CArs AND PArTs | TexTANDTrANslATiONPlus | GeMeiNsCHAFTsPrAxis-AM-reNNPlATZ | HiNTerHAus | ursulA WeBers COACHiNG | iNCiDeM | llC-MArATHON uVM....
 

Salz Helmreich
www.salz.kaufen
CMs, shop, Kampagnen, Anbindungen 
Amazon & Co., seO Betreuung

Brauhaus am Schloss
www.brauhaus-am-schloss.com
CMs, seO Betreuung, Grafik

Zahnärzte Obermünsterstraße
www.zahnaerzte-in-regensburg.de
CMs, seO Betreuung

Eurofins (Deutschland)
www.eurofins-kliniken.de
CMs, Grafik, Programmierungen, 
seO Betreuung

https://www.ehb.tax
https://www.ehb.tax
https://www.ehb.tax
https://www.ehb.tax
https://www.medartes.de
https://www.zahnaerzte-in-regensburg.de
https://www.zahnaerzte-in-regensburg.de
https://www.zahnaerzte-in-regensburg.de
https://www.swoboda-partner.de
https://www.swoboda-partner.de
https://www.swoboda-partner.de
https://www.swoboda-partner.de
https://www.mvz-neumaier.de
https://www.mvz-neumaier.de
https://www.mvz-neumaier.de
https://www.mvz-neumaier.de
https://www.salz.kaufen
https://www.salz.kaufen
https://www.salz.kaufen
https://www.salz.kaufen
https://www.salz.kaufen
https://www.megasports-regensburg.de
https://www.megasports-regensburg.de
https://www.megasports-regensburg.de
https://www.zahnaerzte-in-regensburg.de
https://www.zahnaerzte-in-regensburg.de
https://www.zahnaerzte-in-regensburg.de
https://www.zahnaerzte-in-regensburg.de
https://www.separato.de
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konzept a+ Architekturbüro
www.konzeptaplus.de
CMs, serveradministration

S & L Automobile
www.s-u-l.de
CMs, seO Betreuung, mobile.de

Zahnärzte Maderer | Regen
www.zahnarzt-maderer.de
CMs, seO Betreuung

shOPs 
Wir haben erfahrung mit allen gängigen, namhaften shopsystemen wie Magento, shop-
ware, OxiD eshop, Gambio, JTl oder OpenCart und haben diese in umfangreichen 
mitunter internationalen Projekten umgesetzt. Am liebsten arbeiten wir aber mit Ma-
gento, um für unseren Kunden die größtmögliche individualität zu ermöglichen. Ob 
kostenpflichtige enterprise-Version oder kostenlose Community-Version – wir suchen 
gemeinsam mit ihnen den effizientesten Weg und bleiben auch in der fortwährenden 
Betreuung und entwicklung ihr zuverlässiger Partner. Zudem bieten wir die komplet-
te Anbindung an ebay, Amazon, Google (samt Kampagnensteuerung), Bezahlsysteme, 
ihre Warenwirtschaft und u.a. DHl zum vereinfachten bis automatisierten Versand.

seO – gute POsitiONeN iN suChmasChiNeN
Noch ist Google der Platzhirsch für generelle suchanfragen. Wir behalten aber auch die 
anderen suchmaschinen im Auge!

Wir verschaffen ihnen eine gute Positionierung. Dabei analysieren wir, was der Mitbe-
werb unternimmt, um vor ihnen zu sein, und was sie tun müssen, damit sie nachhaltig 
und kosteneffizient nach oben kommen – ob langfristig über organische ergebnisse oder 
kurzfristig über Werbe-Ads.

Nemayer, med. Fachhandel
www.nemayer.de
Magento

Weinkontor Sinzing
www.weinkontor-sinzing.de
Magento & Betreuung (ab 12/20)

organisch
Nr. 1

Zahnärzte Obermüsterstraße

organisch
Nr. 1

Suchbegriff
Zahnarzt Regensburg

Suchbegriff
Rechtsanwalt Regensburg

Rechtsanwälte Swoboda & Partner

KRONTEC
www.krontec.de
CMs, Werbemittel

https://www.konzeptaplus.de
https://www.konzeptaplus.de
https://www.konzeptaplus.de
https://www.konzeptaplus.de
https://www.s-u-l.de
https://www.s-u-l.de
https://www.s-u-l.de
https://www.s-u-l.de
https://www.zahnarzt-maderer.de
https://www.zahnarzt-maderer.de
https://www.zahnarzt-maderer.de
https://www.zahnarzt-maderer.de
https://www.nemayer.de
https://www.nemayer.de
https://www.nemayer.de
https://www.nemayer.de
https://www.weinkontro-sinzing.de
https://www.weinkontro-sinzing.de
https://www.weinkontro-sinzing.de
https://www.weinkontro-sinzing.de
https://www.krontec.de
https://www.krontec.de
https://www.krontec.de
https://www.krontec.de
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Rechtsanwälte Swoboda & Partner

uNser leistuNgssPektrum
• Suchmaschinenoptimierung (SEO), wir bewerten 
    ihre Mitbewerber und bringen ihre seite nach oben

• Suchmaschinenmarketing, Google Ads, Bing Ads,  
     Affiliate-Marketing

• Webdesign & Programmierung
    CM-systeme, shops, responsive/Mobile

• Corporate Publishing

• Marketing & Consulting: 
    Übergreifende Werbestrategien,
    Vermarktung und Konzepte

• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

• Social Network & Social Media
    Beratung und Betreuung

• Webserver- & Domainhosting, Firmenserver und  
     Netzwerktechnik, software- und eDV-Consulting

• Produktfotografie

Wir betreuen derzeit über 300 zufriedene Kunden 
und hosten ca. 2.000 Domains.
Weitere referenzen unter www.filterverlag.de.

uNser team für Ihren Erfolg

Nick Lengfellner | Dipl.-Bw.  
Inhaber, Produktentwicklung & Marketing
Dozent für Marketing

Peter Gnilka | Dipl.-Bw.
Inhaber, Leitung Vertrieb
Marketing & Vertriebsmanager (VWA)

Marina Triebswetter | Medienwissenschaft (B.A.)
Redakteurin, Produktkoordination, Marketing

Jennifer Schaller | 
Musikwissenschaft, Musikpädagogik, Kunstgeschichte (M.A.)
Grafikdesign (B.A.) 
Grafik & Design

Miloš Mandić
Senior Developer, Programmierung,
Web-Entwicklung, System-Administration

Michael Vogel | Dipl.-Inf. 
Programmierung, Web-Entwicklung,
System-Administration

Foxy | Canis lupus familiaris
Betriebswehr, Reißwolf

desigN + grafik
Von Visitenkarten über Anzeigen und logoentwicklung bis hin zur Geschäfts-
ausstattung oder Werbeschildern – wir bieten alles, was ihr Betrieb benötigt. 
Wir tragen dafür sorge, dass alles, was bei ihnen nach außen strahlt, den level 
ihrer eigenen leistung widerspiegelt. 

WIR HABEN EINE 

VISION
UND SIE WIRD

WIRKLICHKEIT...
Wenn es mittags heiß wird und die Sonne hoch oben am strahlend-

blauen Himmel steht, dann lockt die Donau mit ihren kühlen und 

erfrischenden Fluten. Den Golfplatz verlassen, das Boot schnell 

startklar machen, Motor an, Leinen los! 

Vielleicht stromabwärts zur Schleuse nach Regensburg, unter der 

Steinernen Brücke hindurch und zu den Altwässern und Kiesstränden 

Richtung Straubing oder doch hinauf Richtung Kelheim? Vielleicht 

fahren wir lieber Wasserski und legen uns dann ruhig vor Anker und 

genießen badend die Mittagszeit?  

Anlegen, festmachen. Noch einen Drink an der Bar im Hafen oder 

hinauf ins Restaurant? Mal sehen was die Freunde unternehmen, 

während die Sonne hinter den felsigen Hügeln des Donautales versinkt.

2015

GOLF & YACHTCLUB
G U T  M I N O R I T E N H O F

1001
GOOD DEEDS

HAUSARZTPRAXIS
Dr.  Gernot  Freunek

stuNdeNsätze
Berufsjournalist, Werbetexter  125 euro/h
Grafiker, Designer   125 euro/h
Webentwickler, Programmierer  160 euro/h
Datenbank/Magento 2.0    170 euro/h
Consulting & Konzeption   170 euro/h
An- und Abfahrten: pro halbe stunde 40 euro + 40 Cent/km.

FIRMENGRUPPE



AGB
Rahmenbedingungen zu Verträgen, AGB

1. Allgemeines
Die filterVerlAG GmbH & Co. KG wird im folgenden 
„Anbieter“, „Provider“, „Agentur“, „Herausgeber“ oder 
„Verlag“, je nach inhalt des Hauptvertrages, genannt. 
Die rahmenbedingungen werden Vertragsbestandteil 
aller Verträge zwischen ihr und dem Kunden, der diese 
durch unterzeichnung des Vertrages anerkennt.
Die stundensätze für die angebotenen Produkte rich-
ten sich nach dem inhalt der vertraglichen Vereinba-
rung und sind jeweils zuzüglich der jeweils geltenden 
Mwst. und pro stunde wie folgt anzusetzen: Design 
100 euro, Programmierung 130 euro, redaktion 90 
euro, Consulting & Marketing 130 euro.
sämtliche sonstigen Preise der Mediadaten beziehen 
sich auf euro zuzüglich der jeweils geltenden Mwst.

serViCe: supportanfragen zu ihren Produkten beim 
filterVerlAG können sie von Mo - Fr, 9:00 - 17:00 
uhr, unter +49-941-5956080 oder per e-Mail an 
support@filterverlag.de  richten.

Für Kunden mit bestehenden Verträgen ist dies ggf. 
kostenlos. ist support darin nicht aufgeführt, so sind 
pro angefangenen 15 Min 22,50 euro zzgl. Mwst zu 
bezahlen. Die leistung entsteht unabhängig vom er-
folgsfall für den tatsächlichen Zeitaufwand. Außerhalb 
der regulären Geschäftszeiten entsteht allgemein ein 
Zuschlag von 25%.

2. Web- und Domainhosting
2.1 Vertragsgegenstand 
Der Vertrag regelt die Nutzung des filterVerlag Hos-
ting-services gemäß des geschlossenen Vertrages 
gegen entgelt.

2.2 Web-, Server-, E-Mail- und Domain-Dienste
Der Anbieter stellt dem Kunden einen virtuellen Web-
server bzw. einen virtuellen speicherplatz auf einem 
server zur Verfügung. Je nach gewähltem Hosting-
Paket stehen dem Kunden verschiedene leistungen 
gemäß dem Vertrag auf unterschiedlichen Plattfor-
men zur Verfügung.

2.3 Dauer und Kündigung des Vertrages
Der Vertrag wird mit unterzeichnung wirksam. Als 
Beginn der leistungsverpflichtung (Nutzungsbeginn) 
wird der Tag der Bereitstellung der leistung verein-
bart. Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlos-
sen. Der Abrechnungszeitraum und die Vertragslauf-
zeit betragen mindestens 12 Monate. Der Vertrag 
verlängert sich automatisch um weitere 12 Monate, 
wenn er nicht mit einer Frist von 2 Monaten zum 
Vertragsende gekündigt wird. Die Kündigung kann 
per Fax, e-Mail oder auf dem Postweg erfolgen. es 
gilt jeweils das eingangs- bzw. empfangsdatum. Die 
Nachweispflicht liegt beim Kunden.

2.4 Domains: Sicherungspflicht
Der filterVerlAG verpflichtet sich, den gewünschten 
Domain-Namen für den Kunden zu sichern, soweit 
dieser noch nicht vergeben ist. Dies geschieht, indem 
sie den Namen bei der jeweilig zuständigen zentralen 
registrierungsstelle oder registry (DeNiC etc...) für 
den Kunden registriert. Der filterVerlAG trägt dabei 
keinerlei Haftung für eventuell bestehende rechte 

Dritter an diesen Namen. Der Kunde ist selbst für die 
recherche dieser verpflichtet.

2.5 Domains: Zusätzliche Gebühren
Anfallende Gebühren und Zeitaufwendungen zur ein-
richtung der Domain trägt der Anbieter. Bei einem 
Domaintransfer entstehende erstgebühren trägt 
ebenfalls der Anbieter. Muss der Domaintransfer auf-
grund von Versäumnissen des Kunden oder des alten 
Providers erneut erstellt werden, so trägt der Kunde 
die Gebühren (im regelfall 20,- euro pro Antrag).

2.6 Haftung des Kunden für die Passwörter
Der Kunde haftet für die sichere Verwahrung all sei-
ner Passwörter für Control-Panel, ssH, e-Mail, Daten-
bank und FTP-Zugänge. Verliert der Kunde diese oder 
werden dem Kunden entsprechende unberechtigte 
ingebrauchnahmen bekannt, so ist dies aufgrund si-
cherheitsrechtlicher Haftungsrelevanz umgehend 
dem Anbieter anzuzeigen. in diesem Fall werden neue 
Passwörter (mindestens Hauptkennung für das Con-
trol-Panel) vom Anbieter erstellt: Gebühr 15,00 euro, 
bei Mehraufwand entlohnung der nötigen Arbeitszeit.
Der Anbieter haftet nicht, wenn die Website gehackt 
oder missbraucht wird und auch für keinerlei daraus ent-
stehende schäden. 

2.7 E-Mail-Empfang und -Versand, Verbot von 
„Spam“-E-Mails
Der Provider hat das recht, die Maximalgröße der 
zu versendenden e-Mails jeweils auf einen angemes-
senen Wert zu beschränken. soweit sich aus der je-
weiligen Vereinbarung nichts anderes ergibt, beträgt 
dieser Wert 50 MB.
Der Versand von e-Mails über systeme bzw. server 
des Providers sowie der Versand über Domains, die 
über den Provider registriert sind, ist unzulässig, so-
weit es sich um einen massenhaften Versand von e-
Mails an empfänger ohne deren einwilligung handelt 
und/oder es sich um Werbe-e-Mails handelt und eine 
einwilligung des empfängers nicht vorliegt, obwohl 
diese erforderlich ist (nachfolgend als „spam“ be-
zeichnet). Der Nachweis einer einwilligung (vgl. § 7 
Abs. 2 uWG) des jeweiligen empfängers obliegt dem 
Kunden. Dem Kunden ist ebenfalls untersagt, über 
andere Anbieter/Hoster/Provider versandte spam-e-
Mails inhalte zu bewerben, die unter einer über den 
Provider registrierten Domain abrufbar sind oder die 
beim Provider selbst über ein Webhosting verfügen.
Dem Kunden ist untersagt, über den bereitgestellten 
server/speicherplatz mittels skripten mehr als 400 
e-Mails pro stunde pro Webhosting  und/oder sog. 
„Paidmails“ bzw. e-Mails, mit denen ein „referral-sys-
tem“ beworben wird, zu versenden. Ausgenommen 
sind systeme, die vom Provider im rahmen der Web-
seitenentwicklung zur Verfügung gestellt worden sind.

2.8 Haftung für Ausfälle der angebotenen 
Hosting-Services
Der Provider haftet für keine Ausfälle bezüglich der 
erreichbarkeit der Domains und Web-server, garan-
tiert jedoch eine serverbereitstellung von 99 % im 
Jahr. Der Provider haftet nicht für die Funktionsfähig-
keit der Telefon-, isDN- und Dsl-leitungen zu dem 
vertragsgegenständlichen server bei stromausfällen 
und bei Ausfällen von servern, die nicht in seinem 
einflussbereich stehen. Bei leichter Fahrlässigkeit 

haftet der Provider nur bei Verletzung vertragsrele-
vanter Pflichten (Kardinalpflichten). im Übrigen ist die 
vorvertragliche, vertragliche und außervertragliche 
Haftung des Providers auf Vorsatz und grobe Fahr-
lässigkeit beschränkt. Die Haftungsbeschränkung gilt 
auch im Falle des Verschuldens eines erfüllungsgehil-
fen des Providers.

2.9 Fehler, Sicherheitsupdates und 
Sicherheitslücken
Der Provider hält die zugrundeliegende serversoft-
ware und die bereitgestellten Komponenten stets auf 
zweckdienlichem stand. server-updates werden sei-
tens des Providers rechtzeitig angekündigt. sollte es 
durch updates auf den servern und dessen software-
paketen zu Ausfällen und Funktionsstörungen beim 
Kunden kommen, so übernimmt der Provider dafür 
keine Haftung. Von der Abwärtskompatibilität der be-
reitgestellten Komponenten und softwarepakete dis-
tanziert sich der Provider. Der Kunde ist verpflichtet, 
seine inhalte, Codes und skripte auf dem aktuellen 
sicherheits- und entwicklungsstand zu halten. sollte 
der Kunde unsichere oder veraltete „CMs (Content-
Management-systeme)“ oder selbstgeschriebene 
skripte auf dem speicherplatz haben, die seitens 
des Providers als potenzielles sicherheitsrisiko einge-
stuft worden sind, ist der Provider dazu berechtigt, 
diese bei entdeckung ohne Vorankündigung auf den 
servern zu sperren bzw. bis zur Problembeseitigung 
unter Quarantäne zu stellen und den Kunden hierüber 
umgehend in Kenntnis zu setzen.

3. Webbetreuung
3.1 Verzögerte Anlieferung Inhalte, 
Nichtlieferung
Die Vergütungspflicht entfällt nicht, wenn der Kunde 
von ihm zu liefernde inhalte nicht fristgerecht liefert 
und ein einbau für den Anbieter deshalb innerhalb 
des leistungsmonats nicht mehr möglich ist. Dies 
gilt ebenso bei Nichtlieferung von notwendigen in-
halten durch den Kunden oder mangelnder Abnahme 
des Kunden binnen der vertraglich vereinbarten Frist 
oder, sollte keine Frist vereinbart sein, binnen 4 Wo-
chen nach Vertragsschluss.

3.2 Kündigungsfrist
Die Kündigungsfrist beträgt, soweit kein Zeitraum 
vereinbart wurde, 4 Wochen vor dem nächsten leis-
tungsmonat, also dem Monat, in dem eine Betreuung 
erfolgen sollte. Ansonsten verlängert sich die Be-
treuung automatisch jeweils um einen Monat. Davon 
nicht betroffen sind separate (dem Kunden bekannte) 
Verträge mit eventuell eingebuchten Drittanbietern. 
Diese regeln sich nach den jeweiligen Verträgen. Der 
Betreute muss die jeweiligen Fristen gegen sich gel-
ten lassen und den Vertrag erfüllen –  auch wenn er 
nicht persönlich der Vertragspartner war, die leistung 
jedoch bezogen hat.

4. Wartung von Websites
4.1 Generell und Haftung
Die Agentur wartet die Websites der Kunden nur, 
wenn hierzu ein gesonderter Vertrag inkl. Honorie-
rung geschlossen wird. Wurde ein Vertrag geschlos-
sen, informiert die Agentur bei Kenntnisnahme den 
Kunden zeitnah über sicherheitsprobleme, –risiken 
und die Kosten für die durchzuführende Beseitigung. 

Die Agentur haftet nicht, wenn der Kunde selbst ins 
system eingreift. Die Agentur haftet auch nicht für 
Angriffe seitens Dritter oder für die absolute Aktua-
lität der verwandten Komponenten. 

4.2 Kündigungsfrist
es gilt 3.2 analog.

5. Suchmaschinen-Optimierung (SEO)
5.1 Vertragsgegenstand
Die Agentur optimiert innerhalb des Vertrages defi-
nierte suchbegriffe in der  betreffenden suchmaschi-
ne mit dem Ziel einer professionellen Vermarktung 
der Webseite des Kunden. Für die gelieferten informa-
tionen (suchbegriffe, Keywords und zu optimierende 
Begriffe) ist der Kunde verantwortlich.

5.2 Haftung
Die Agentur haftet nicht, wenn inhalte der Webseite, 
suchbegriffe, Keywords oder die zu optimierenden 
Begriffe die rechte Dritter verletzen. ebenso haftet 
die Agentur nicht für die listung der Webseite in be-
stimmten suchdiensten und die Platzierung innerhalb 
der suchergebnisse.

5.3 Kündigungsfrist
Die Kündigungsfrist beträgt, soweit kein Zeitraum 
vereinbart wurde, 3 Monate vor dem nächsten leis-
tungsmonat, also dem Monat, in dem eine Betreuung 
erfolgen sollte. Ansonsten verlängert sich die Betreu-
ung automatisch jeweils um einen Monat. Für einbe-
zogene Verträge mit Drittanbietern gilt 3.2 analog.

6. Individuelle Programmierung(en)
6.1 Vertragsumfang / Pflichtenheft
inhalt, umfang und dazu angebotene leistungen der 
individuellen Programmierung ergeben sich aus dem 
geschlossenen Vertrag und ggf. dem bei Projektbe-
ginn zwischen den Parteien entwickelten lasten- und 
Pflichtenheft.
Wirkt der Kunde nicht an der erstellung des für die 
Projektumsetzung notwendigen Pflichtenheftes mit, 
hat der Anbieter das recht, vom Vertrag nach frucht-
loser Mitwirkungsaufforderung mit Fristsetzung von 
14 Tagen zurückzutreten. Der Kunde hat in diesem 
Fall dem Anbieter die für dessen bisherige Projekt-
tätigkeit entstandenen Kosten zu ersetzen. Diese be-
messen sich nach den bisher geleisteten stunden des 
Anbieters, die mit einem stundensatz gemäß Punkt 1 
vergütet werden.
Das Pflichtenheft wird durch den Anbieter dem 
Kunden zu dessen Gegenzeichnung übermittelt. Die 
Gegenzeichnung gilt als erfolgt, sofern der Kunde 
nicht binnen 1 Woche nach Übermittlung schriftlich 
ablehnt. Der Kunde kann das Pflichtenheft einmal än-
dern, die änderungen bedürfen der schriftform und 
sind vom Anbieter gegenzuzeichnen. Weitere ände-
rungswünsche sind gemäß Punkt 1 zu vergüten. Wird 
kein kostenpflichtiges lasten-/ Pflichtenheft erstellt, 
muss der Kunde im streitfall seine Vorgaben belegen 
können. Als belegt gelten hierbei nur während des 
Projektes schirftlich erteilte und von der Agentur 
akzeptierte (eingepreiste) Vorgaben. Mündliche An-
weisungen ohne schriftliche Bestätigung zählen nicht. 

6.2 Projektumsetzung
Wenn nicht anders vereinbart, stellt der Kunde dem 

Anbieter die in die Programmierung einzubindenden 
inhalte zeitnah, d.h. binnen 7 Werktage nach Auf-
tragserteilung, in für die Programmierung verwend-
barer Datenform zur Verfügung. Kommt der Kunde 
seiner diesbezüglichen Mitwirkungspflicht nicht nach, 
gelten die unter Punkt 6.1 aufgeführten rücktrittsre-
gelungen.
sollten die übermittelten inhalte nicht die für die 
Projektumsetzung erforderliche Qualität haben, in-
formiert der Anbieter den Kunden umgehend. liefert 
der Kunde sodann nicht die entsprechenden Qua-
litätsinhalte binnen einer Frist von 5 Werktagen, ist 
dies einer fehlenden Mitwirkung gemäß diese Punktes 
gleichzusetzen.
Nachträgliche änderungen innerhalb der Projektum-
setzung hat der Kunde nach den unter Punkt 1 auf-
geführten stundensätzen separat dem Anbieter zu 
vergüten. 
im Falle einer Frontendprogrammierung wird das lay-
out in enger Abstimmung mit dem Kunden entwickelt 
und hierbei die schriftlichen gestalterischen Vorgaben 
des Kunden, insbesondere in Hinblick auf Ci und CD 
des Kunden berücksichtigt. Der Anbieter übermittelt 
dem Kunden hierzu Designentwürfe, deren Zahl in 
dem Vertrag festgelegt ist. Für einen Mehraufwand 
über diese entwurfsanzahl hinaus trägt eine Kunde 
eine separate Vergütungspflicht nach Punkt 1.
sämtliche zeitlichen Zielvorgaben sind hierbei als 
nicht bindend anzusehen, insbesondere da der Anbie-
ter nicht für Verzögerungen und änderungswünsche 
des Kunden die zeitlich verbindliche Gewähr innerhalb 
der umsetzung übernehmen kann.

6.3 Abnahme
Nach Fertigstellung des Projekts fordert der Anbieter 
den Kunden zur Werksabnahme binnen 7 Werktagen 
auf. Dem Kunden werden hierzu sämtliche Zugangs-
rechte eingeräumt.
sollte keine rückmeldung des Kunden binnen der ge-
setzten Frist erfolgen gilt das Werk als abgenommen.
Mängelrügen sind seitens des Kunden binnen der 
gesetzten Abnahmefrist schriftlich gegenüber dem 
Anbieter anzuzeigen. Hierbei sind jedoch nur solche 
Mängel zur berücksichtigen, die sich auf den inhalt 
des Vertrages und des lastenheftes beziehen. rei-
ne änderungswünsche des Kunden führen zu einer 
Werksabnahme und einer separaten Vergütungs-
pflicht für diese änderungen nach Punkt 1.

6.4 Sonstige Regelungen
Der Kunde hat auf sämtliche Anfragen des Anbieters 
zur Projektrealisierung binnen 3 Werktagen zu ant-
worten. Verzögert sich die Projektrealisierung aus 
Gründen, die der Kunde zu vertreten hat, um mehr 
als 20 Werktage, kann der Anbieter dem Kunden eine 
Abschlagszahlung außerhalb der etwaig individuell 
vertraglich vereinbarten Abschlagszahlungsziele in 
rechnung stellen. Der Anbieter hat den Kunden von 
dessen schuldhafter Verzögerung in Kenntnis zu set-
zen und ihn zuvor mit entsprechender Fortgangsfrist 
von 7 Tagen aufzufordern, die Verzögerung zu beseiti-
gen. Die Abschlagszahlung bemisst sich nach der bis 
zu diesem Zeitpunkt angefallenen Arbeitsleistung des 
Anbieters und wird nach stunden, wie unter Punkt 1 
berechnet, ausgewiesen. Der Verlag kann jederzeit 
Teilzahlungen für geleistete Arbeiten abrechnen.
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im Falle einer Auftragsstornierung oder eines rück-
tritt durch den Kunden, der nicht schuldhaft durch 
den Anbieter verursacht wurde, hat dieser dem Anbie-
ter den bis dahin angefallenen Arbeitsaufwand gemäß 
Punkt 1 zu vergüten. Zudem besitzt der Anbieter ei-
nen Ausfallanspruch in Höhe von 20% des Bruttodiffe-
renzbetrages zu dem insgesamten Auftragsvolumen.  
Dem Kunden ist es untersagt, die Projektergebnisse 
durch Drittunternehmer ohne Bezahlung des Anbie-
ters für die Projektfortführung zu verwenden, da diese 
Werkleistungen urheberrechtlich dem Anbieter zuzu-
ordnen sind. etwaige urheberrechtliche schadenser-
satzansprüche werden von diesen regelungen nicht 
berührt.
Der Anbieter übernimmt die Gewähr hinsichtlich der 
Funktionalität des von ihm erstellten Werkes nur für 
sämtliche Produkte / kompatiblen Komponenten zum 
Zeitpunkt der Werkabnahme. Der Anbieter kann keine 
Gewähr für updates eingebundener Produkte über-
nehmen, die ggf. die Funktionalität des Werkes beein-
trächtigen. sollte dies seitens des Kunden gewünscht 
werden, ist hierfür ein gesonderter Wartungsvertrag 
mit expliziten regelungen zu schließen.

7. Anzeigenschaltungen
7.1 Anzeigenauftrag
„Anzeigenauftrag“ im sinne der AGB ist der Vertrag 
über die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzei-
gen eines Werbungstreibenden oder sonstigen inse-
renten in einem der filterVerlAG-Medien.

7.2 Zeitraum zur Schaltung
Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung inner-
halb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. 
ist im rahmen eines Abschlusses das recht zum Ab-
ruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag 
innerhalb eines Jahres seit erscheinen der ersten An-
zeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb 
der in satz 1 genannten Frist abgerufen und veröf-
fentlicht wird.

7.3 Nachlass
Gewährte Nachlässe aus Mengen- oder Malstaffeln 
entfallen und sind nachzuentrichten, wenn der Kun-
de den Vertrag nicht erfüllt oder keine druckfähigen 
Daten liefert. 

7.4 Formate und Berechnung der Fläche
Wird eine Anzeige in der Größe unpassend geliefert, 
so wird (soweit nicht abgelehnt) ihre Fläche in cm² 
umgerechnet und mit den nichtabfallenden Anzeigen-
größen der Mediadaten verglichen. es gilt das nächst-
größere Format zur Abrechnung.

7.5 Rechtzeitige Ankündigung & Abgabe für 
bestimmte Platzierungen & Ausgaben
Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklär-
termaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, 
bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen 
der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen 
rechtzeitig beim Herausgeber eingehen, damit dem 
Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt wer-
den kann, dass der Auftrag auf diese Weise nicht aus-
führbar ist. Die erklärung dieser Platzierungswünsche 
muss schriftlich im Vertrag fixiert sein oder beidseitig 
zustimmend und unterzeichnet nachgereicht werden.

7.6 Kennzeichnung
Anzeigen, die aufgrund ihrer (z.B. redaktionellen) 
Gestaltung nicht als Anzeige erkennbar sind, können 
als solche vom Herausgeber mit dem Wort „Anzeige“ 
deutlich kenntlich gemacht werden.

7.7 Ablehnung von Anzeigen
Der Herausgeber behält sich vor, Anzeigenaufträge – 
auch einzelne Abrufe im rahmen eines Abschlusses – 
und Beilagenaufträge wegen des inhalts, der Herkunft 
oder der technischen Form nachträglich abzulehnen, 
wenn deren inhalt gegen Gesetz oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung 
für den Herausgeber aus wirtschaftlichen oder sonsti-
gen Gründen unvorteilhaft ist. im Falle der Ablehnung 
wegen des Verstoßes gegen gesetzliche oder behörd-
liche Bestimmungen hat der Auftraggeber schadens-
ersatz zu leisten. eine Ablehnung durch den Heraus-
geber begründet keine schadensersatzpflicht. 

7.8 Rechtzeitige Anlieferung fehlerfreier Anzeigen 
Erstattung Anzeigenausfall
Anzeigen, Texte und Bilder müssen rechtzeitig und 
einwandfrei vom Auftraggeber angeliefert werden 
(hier gilt generell der Anzeigenschluss: 20. des Vor-
monats, für die Ausgabe Januar: 15. Dezember!).
Der Verlag hat keine Pflicht, die Anzeigen umgehend 
zu kontrollieren. erkennt der Verlag bei der Verarbei-
tung einen Fehler, versucht er den Auftragnehmer zu 
erreichen und ersatz anzufordern. liefert der Auftrag-
geber dann nicht in einem vom Verlag vorgegebenen 
Zeitfenster, haftet der Auftragnehmer für den Ausfall.
Der Herausgeber gewährleistet die für den belegten 
Titel übliche Druckqualität im rahmen der durch die 
Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.
Wird die Anzeige nicht bis zum Anzeigenschluss zur 
Verfügung gestellt oder zeigt der Kunde vor Anzeigen-
schluss an, dass er die gebuchte Anzeige nicht zur 
Verfügung stellen wird, versucht sich die FilterVerlag 
OHG einen Alternativkunden für die gebuchte Ausga-
be zu beschaffen. im Falle des Gelingens wird eine 
Mehraufwandpauschale in Höhe von 50 % des vorma-
ligen Anzeigennettowertes erhoben und fällig. sollte 
ein Alternativkunde nicht gefunden werden, wird der 
Anzeigenausfall in voller Nettoanzeigenhöhe durch 
die FilterVerlag OHG erhoben und fällig.

7.9 Fehlerhafter Druck
Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unle-
serlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem 
Abdruck der Anzeigen Anspruch auf Zahlungsminde-
rung: Jedoch nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck 
der Anzeige beeinträchtigt wurde. Der Verlag kann  
anstatt der Gewährung einer Minderung die Anzei-
genfläche nochmals zur Verfügung stellen.  
schadensersatzansprüche aus positiver Forderungs-
verletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und 
unerlaubter Handlung sind – auch bei telefonischer 
Auftragserteilung – ausgeschlossen. schadensersatz-
ansprüche aus unmöglichkeit der leistung und Verzug 
sind beschränkt auf ersatz des vorhersehbaren scha-
dens und damit auf das für die betreffende Anzeige 
oder Beilage zu zahlende entgelt. Dies gilt nicht für 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Herausgebers 
oder seines gesetzlichen Vertreters. eine Haftung des 
Herausgebers für schäden wegen des Fehlens zuge-
sicherter eigenschaften bleibt unberührt.

im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der He-
rausgeber darüber hinaus auch nicht für grobe Fahr-
lässigkeit von erfüllungsgehilfen. in den übrigen Fällen 
ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahr-
lässigkeit dem umfang nach auf den voraussehbaren 
schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigen-
entgelts beschränkt. reklamationen bei Mehrfach-
Auftrag müssen bis zum Anzeigenschluss der auf die 
beanstandete Ausgabe folgenden Ausgabe geltend 
gemacht werden, bei einer einzelanzeige innerhalb 
von 14 Tagen nach rechnungserhalt.

7.10 Probeabzüge
Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch 
sowie gegen entgelt geliefert. 

7.11 Zahlungsziel, Verwirken von Rabatten und 
Nachlässen
Falls der Auftraggeber keine Vorauszahlung leistet, 
kann die rechnung sofort ab Vertragsschluss fällig 
gestellt werden. Die rechnung ist innerhalb der vom 
empfang der rechnung an laufenden Frist zu zahlen. 
etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden 
nach der Preisliste gewährt. etwaige sonderkonditi-
onen/Nachlässe entfallen automatisch bei Nichtein-
haltung der Frist. es gelten dann die Preise der Medi-
adaten ohne rabatte.

7.12 Verzug
Bei Zahlungsverzug oder stundung werden Zinsen so-
wie die einziehungskosten berechnet. Der Herausge-
ber kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung 
des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstel-
len und für die restlichen Anzeigen (Mehrfachbucher) 
eine Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begrün-
deter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftrag-
gebers (u.a. z.B. verspätete Zahlung) ist der Heraus-
geber berechtigt, auch während der laufzeit eines 
Anzeigenabschlusses das erscheinen weiterer Anzei-
gen ohne rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes 
Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und 
von vom Ausgleich offenstehender rechnungsbeträge 
abhängig zu machen.

7.13 Beleg
Der Herausgeber liefert mit der rechnung auf Wunsch 
einen Anzeigenbeleg (z.B. reduziertes PDF des Maga-
zines). ebenso reicht eine rechtsverbindliche Beschei-
nigung des Herausgebers über die Veröffentlichung 
und Verbreitung der Anzeige aus.

7.14 Anzeigengestaltung, Änderung gelieferter 
Anzeigen, Abweichung von Vereinbarungen
Das für Anzeigen (o.ä.) vereinbarte entgelt wird für 
die generelle Veröffentlichung im jeweiligen Magazin 
entrichtet und ist unabhängig von der jeweiligen Print-
Auflage oder den Aufrufzahlen der vermehrt zusätz-
lich digital eingestellt und abgerufenen Produkte.

7.15 Entgelt für Buchungen
Das für Anzeigen (o.ä.) vereinbarte entgelt wird für die 
generelle Veröffentlichung im jeweiligen Magazin ent-
richtet und ist von der jeweiligen Print-Auflage oder 
den Aufrufzahlen der vermehrt zusätzlich digital ein-
gestellt und online abgerufenen Produkte entkoppelt.

7.16 Print-Auflage / Onlineabrufe
Die Print-Auflage kann monatsbedingt bis zu einem 
Drittel von den in den jeweils online einzusehenden, 
aktuellen Mediadaten angegebenen Werten abwei-
chen. Preisminderungsansprüche sind ausgeschlos-
sen, wenn entweder der Herausgeber den Auftragge-
ber über eine darüber hinausgehende Herabsetzung 
der Auflage so informiert hat, dass der Kunde noch 
vor erscheinen der Anzeige vom Vertrag hätte zu-
rücktreten können, oder eine Auslieferung über Teile 
der Auslagestellen aufgrund deren schließung nicht 
möglich ist. Onlineabrufe werden gemäß den bislang 
gemachten erfahrungen prognostiziert.

7.17 Rückversand von Unterlagen
Vom Auftraggeber angelieferte Druckunterlagen wer-
den nur auf besondere Anforderungen an den Auf-
traggeber kostenpflichtig zurückgesandt. es besteht 
keine Aufbewahrungspflicht.

7.18 Nichterscheinen
im Falle gänzlichen oder teilweisen Nichterscheinens 
der Produkte (und somit der Anzeige) infolge höherer 
Gewalt oder bei störung des Arbeitsfriedens erlischt 
jede Verpflichtung auf erfüllung von Aufträgen und 
leistung von schadensersatz. insbesondere wird für 
nicht rechtzeitig oder überhaupt nicht veröffentlichte 
Anzeigen bzw. Beilagen kein schadensersatz geleis-
tet.

7.19 Störungen
Bei Betriebsstörungen oder eingriffen durch höhere 
Gewalt (z.B. streik, Beschlagnahme, Pandemien o.ä.) 
hat der Herausgeber Anspruch auf volle Bezahlung 
der veröffentlichten Anzeigen, wenn die Ausgabe mit 
80% der mindestens nötigen Auflage (siehe 7.15) der 
öffentlichkeit zur Verfügung gestellt wird oder online 
abrufbar ist.

7.20 Erlöschen des Reklamationsrechts
Die nicht termingerechte lieferung (Anzeigeschluss) 
der Druckvorlage kann, soweit überhaupt noch plat-
zierbar,  Auswirkungen auf Platzierung und Druck-
qualität verursachen und schließt eine spätere re-
klamation aus. Der Herausgeber behält sich bei der 
rechnungsstellung eventuell anfallende Mehrkosten, 
die z.B. durch die Druckverzögerung und erhöhten 
Kommunikationsaufwand entstehen, (max. 50% des 
Anzeigenpreises) vor.

7.21 Kein Konkurrenzausschluss
Konkurrenzausschluss wird nicht gewährt.

7.22 Rücktritt bei Zahlungsverzug
Bei Zahlungsverzug ist der Herausgeber berechtigt, 
ohne Nachfristsetzung unter Belastung aller rabatte, 
vom Vertrag zurückzutreten.

7.23 Haftung der Auftraggeber
Die Auftraggeber haften für alle Folgen und schäden, 
die sich für den Herausgeber, besonders aufgrund 
presserechtlicher und gesetzlicher Bestimmungen 
oder Vorschriften, aus dem inhalt der Anzeigen und 
Beilagen und durch deren Abdruck oder streuung er-
geben können. Die Auftraggeber haben den Heraus-
geber von Ansprüchen Dritter freizustellen, wobei der 
Herausgeber nicht verpflichtet ist, zu prüfen, ob durch 

die Anzeigen oder Beilagen rechte Dritter beeinträch-
tigt werden, was auch für die Ausführung sistierter 
Aufträge zutrifft. Der inserent ist verpflichtet, die Kos-
ten des Abdrucks einer Gegendarstellung, die sich 
auf die tatsächliche Behauptung der veröffentlichten 
Anzeige bezieht, zu den jeweils gültigen Tarifpreisen 
zu tragen.

8. Geheimhaltung
Beide Vertragsparteien verpflichten sich, sämtliche 
ihnen im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis 
zugänglich werdenden vertraulichen informationen, 
insbesondere solche, die als vertraulich bezeichnet 
werden oder nach sonstigen umständen als Ge-
schäfts- oder Betriebsgeheimnis zu werten sind, un-
befristet geheim zu halten und –  soweit dies nicht zur 
erreichung des Vertragszwecks geboten ist  - weder 
aufzuzeichnen noch weiterzugeben oder anderwei-
tig zu verwerten. insbesondere der Bereich der Ab-
wicklung, technische Aspekte und alle sonstigen der 
öffentlichkeit nicht zugänglichen informationen sind 
vertraulich zu behandeln.
Die Geheimhaltung schließt auch mit ein, dass ver-
hindert wird, dass unbefugte Zugang zu den informa-
tionen erhalten. Die Geheimhaltungspflicht gilt über 
die Beendigung des Vertragsverhältnisses hinaus fort.

9. Nebenabreden
Nebenabreden bedürfen der schriftform. Dies gilt 
gleichfalls für die Abrede, auf die einhaltung der 
schriftform zu verzichten.

10. Gerichtsstand / Erfüllungsort
erfüllungsort ist der sitz des Herausgebers. Ge-
richtsstand ist der sitz des Herausgebers. soweit 
Ansprüche des Herausgebers nicht in Mahnverfahren 
geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichts-
stand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz. ist 
der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthaltsort aus 
dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als 
Gerichtsstand der sitz des Herausgebers vereinbart. 
ist der Wohnsitz oder der gewöhnliche Aufenthaltsort 
des Auftraggebers zum Zeitpunkt der Klageerhebung 
unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Ver-
tragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes 
gelegt, ist als Gerichtsstand der sitz des Herausge-
bers vereinbart. es gilt das recht der Bundesrepublik 
Deutschland.
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